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Kommunale Kindertagesstätte 
Maikammer

Kinder helfen ...
Gebäckverkauf der Kommunalen 

Kindertagesstätte  
Abenteuerland in der Zeit

vom 23.11 – 18.12.2020
während der KiTa – Öffnungszeiten

7:30 – 12:30 Uhr und 13:30 – 16:30 Uhr

Der Verkaufsstand wird im Vorflur der Kita aufgebaut sein – bitte klingeln! 
Maskenpflicht beachten!

Der Erlös der Spendenaktion geht wie im Vorjahr an das
DRK-WunschMobil

das vom DRK Kreisverband Südliche Weinstraße e.V. eingerichtet wird!

Das DRK WunschMobil begleitet und betreut schwerstkranke Menschen bei 
der Erfüllung ihres letzten Wunsches und wird von qualifizierten, ehrenamt-
lichen Helferinnen und Helfern besetzt. Sie alle engagieren sich freiwillig um 
letzte Wünsche wahr werden zu lassen.
Das DRK WunschMobil ist ein extra konzipierter Krankenwagen mit medizi-
nischer Ausstattung, so dass im Notfall medizinische Hilfe geleistet werden 
kann!

Bitte unterstützen Sie unsere diesjährige Aktion durch Ihren Gebäck-Einkauf!
Danke

Text: Komm. KiTa Maikammer
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Bereitschaftsdienste / Servicestellen

■■ Verbandsgemeindever-
waltung Maikammer

ii Immengartenstraße 24, 67487 
Maikammer

Dienstgebäude
Immengartenstraße 24, 67487 Maikam-
mer
Tel.: 06321 5899-0, Fax: 06321 5899-99
Servicezeiten:
derzeit nur nach Terminabsprache
Montag 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 
16.00 Uhr
Dienstag 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 
16.00 Uhr
Mittwoch 8.30 bis 12 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 
bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Termine mit
- Bürgermeisterin Gabriele Flach können 
Sie im Vorzimmer unter Tel.: 06321 5899-
33 vereinbaren.
ii Jugendbüro der Verbandsge-

meinde Maikammer
Karin Beetz in Maikammer, Telefon: 06321 
5899-24 oder 015114009274
Jugendtreff Maikammer, Hartmann-
straße 88
Kindergruppe ab 8 Jahren, montags von 
15.30 - 18.00 Uhr
Teenie-Treff ab 13 Jahren, mittwochs von 
16.00 - 19.00 Uhr
Mädchengruppe ab 12 Jahren, mittwochs 
von 17.00 - 20.00 Uhr, nach Absprache
Offener Treff ab 16 Jahren, donnerstags ab 
17.00
ii Schiedsamt

Kontakt: Schiedsmann Peter Garrecht, 
Telefon: 06321 5899-0
ii Notrufe

Polizei Tel.: 110
Feuerwehr Tel.: 112
Rettungsdienst, Notarztwagen Tel.: 112
Gift-Notruf Rheinland-Pfalz Tel.: 06131 
19240
oder Wohngift-Tel.: 0800 7293600 (gebüh-
renfrei)
ii Polizeiinspektion Edenkoben

Luitpoldstr. 65, 67480 Edenkoben, Tel.: 
06323 955-0, Fax: 06323 955-222, Email: 
piedenkoben@polizei.rlp.de
ii Wasserwerk und Kanalwerk

Wasserwerk
Der Bereitschaftsdienst des Verbandsge-
meindewasserwerkes ist über die Telefon-
nummer: 0175/5262613 zu erreichen (nur 
in Notfällen).
Kanalwerk
Der Bereitschaftsdienst der Kläranlage/
Kanalwerk ist über die Telefonnummer 
0151 11633940 zu erreichen (nur in Not-
fällen).

ii Energie- und Stromversorgung
Energieversorgung Pfalzwerke Netz AG 
Netzteam Edenkoben, Tel.: 06323 941310
Störungen im Stromnetz: Tel.: 0800 
7977777
Gasversorgung - Störungsdienst
Pfalzgas, Tel.: 0800 1003448

■■ Bereitschaftsdienst
ii Ärztlicher Notfalldienst
ii Ärztliche Notfalldienstzentrale 

Landau SÜW
Cornichonstr. 4, 76829 Landau, Tel.: 06341 
19292
Öffnungszeiten: montags 19 Uhr bis diens-
tags 7 Uhr, dienstags 19 Uhr bis mittwochs 
7 Uhr, mittwochs 14 Uhr bis donnerstags 7 
Uhr, donnerstags, 19 Uhr bis freitags 7 Uhr, 
freitags, 16 Uhr bis montags 7 Uhr;
an Feiertagen: Tag vor Feiertag, 18 Uhr bis 
nächster Werktag, 7 Uhr
ii Ärztliche Notfalldienstzentrale 

Neustadt
Krankenhaus Hetzelstift, Stiftstraße 10, 
Tel.: 06321 19292
Öffnungszeiten: montags, dienstags, don-
nerstags, 19 bis 7 Uhr, mittwochs, 14 bis 7 
Uhr, freitags 16 Uhr bis montags, 7 Uhr
ii Kinderärztlicher Notfalldienst

Ärztliche Notfalldienstzentrale Landau 
SÜW, Cornichonstr. 4, 76829 Landau, Tel.: 
06341 19292 - an Samstagen sowie an
Sonn- und Feiertagen 9 bis 11 Uhr und 
vom 15.09. bis 15.06. 17 bis 19 Uhr.
ii Zahnärztlicher Notfalldienst

21./22.11.2020
ZA Thomas Birkenmeier, Luitpoldstr. 3, 
67480 Edenkoben,
Tel. 06323/6347
Unter www.zahnarzt-notdienst.de können 
Patienten mit Zahnproblemen dort durch 
die Eingabe ihres Ortes oder der jeweili-
gen Telefonvorwahl herausfinden, welcher 
Zahnarzt oder welche Zahnklinik in ihrer 
Nähe gerade Notdienst hat. Der Service 
steht kostenfrei zur Verfügung.
ii Tierärztlicher Notfalldienst

Der tierärztliche Notfalldienst ist unter 
der Telefonnummer der niedergelassenen 
Tierärzte zu erfahren.
ii Bereitschaftsdienst Apotheken

Fr. 20.11.2020
Kurpfalz-Apotheke �������������  Tel.: 06321/5646
Weinstr. Nord 6, 67487 Maikammer
Apotheke im MED-ZEN �  Tel.: 06341/14660
Max-Planck-Str. 1, 76829 Landau
Sa. 21.11.2020
Sonnen-Apotheke �����������  Tel.: 06321/35776
Friedrichstr. 25-27, 67433 Neustadt
Schwanen-Apotheke �����  Tel.: 06341/87001
Rathausplatz 12, 76829 Landau
So. 22.11.2020

Kurpfalz-Apotheke ��������  Tel.: 06321/968503

Kurpfalzstr. 52, 67435 Neustadt

Adler-Apotheke ����������������  Tel.: 06341/86654

Rathausplatz 2, 76829 Landau

Mo. 23.11.2020

Eichendorff-Apotheke ���  Tel.: 06321/14330

Spitalbachstr. 53, 67433 Neustadt

Engel-Apotheke ���������������  Tel.: 06341/86661

Marktstr. 90, 76829 Landau

Di. 24.11.2020

Apotheke Luckenbach �����  Tel.: 06323/2140

Tanzstr. 12, 67480 Edenkoben

Sonnen-Apotheke ��������������  Tel.: 06327/5454

Goethestr. 7, 67435 Neustadt

Beethoven-Apotheke ��������  Tel.: 06341/4474

Marktstr. 108, 76829 Landau

Mi. 25.11.2020

Adler-Apotheke �������������������  Tel.: 06321/2946

Hauptstr. 81, 67433 Neustadt

Markt-Apotheke ���������������  Tel.: 06341/88508

Marktstr. 35, 76829 Landau

Do. 26.11.2020

Brunnen-Apotheke ������������  Tel.: 06323/6016

Weinstr. 68, 67480 Edenkoben

Maxburg-Apotheke �����������  Tel.: 06321/2122

Hambacher Str. 40, 67434 Neustadt

Park-Apotheke ����������������  Tel.: 06341/520090

Westbahnstr. 1, 76829 Landau

Fr. 27.11.2020

Marien-Apotheke ���������������  Tel.: 06321/5061

St. Martinerstr. 1, 67487 Maikammer

West-Apotheke ����������������  Tel.: 06341/32621

Drachenfelsstr. 9, 76829 Landau

Internetseite: www.lak-rlp.de

Nach Wahl der Notdienstnummer und 
direkter Eingabe der Postleitzahl Ihres 
aktuellen Standortes über die Telefontas-
tatur, werden drei dienstbereite Apothe-
ken in der Umgebung des Standortes mit 
vollständiger Adresse und Telefonnummer 
angesagt und zweimal wiederholt. Wer 
sich die Information über das Internet 
besorgen möchte, kann die Daten auf der 
Internetseite abrufen.
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◗◗ Wasserzählerablesung in der  
Verbandsgemeinde Maikammer

Bild: Fotolia
Für die Erstellung der Jahresverbrauchsabrechnung 2020 werden in 
der Zeit vom 04. Dezember bis 31. Dezember 2020 in den Orts-
gemeinden Kirrweiler, Maikammer und St. Martin die Wasserzähler 
abgelesen.
Aufgrund der aktuellen Situation bezüglich des Coronavirus haben 
wir Vorsichtsmaßnahmen zu Ihrem persönlichen Schutz getroffen. 
Dies ist vor allem das Tragen einer Schutzmaske durch unsere Mit-
arbeiter und die Einhaltung des Sicherheitsabstands von mind. 1,5 
Meter. Ihr Schutz und der Schutz unserer Mitarbeiter hat für uns 
oberste Priorität.
Wir bitten die Eigentümer und Mieter, den beauftragten Personen 
des Wasserwerkes ungehindert den Zugang zum Wasserzähler 
zu ermöglichen. Kann der Wasserzähler nicht abgelesen werden, 
wird im Einzelfall eine Antwortkarte hinterlegt. Sollte schon jetzt 
bekannt sein, dass während des Ablesezeitraums niemand anzu-
treffen ist, kann der Zählerstand,
- per Onlineformular unter www.vg-maikammer.de/werke/

zaehlerstaende-online
- per E-Mail an wasserzaehler@vg-maikammer.de
- telefonisch unter 06321-5899-64 (-62) oder
- per Fax an 06321-5899-69
durchgegeben werden. Sollten Sie aufgrund des derzeitigen Infek-
tionsrisikos die Ablesung durch unsere Mitarbeiter nicht möchten, 
können Sie ebenfalls die v.g. Möglichkeiten der Selbstablesung nut-
zen.
Den Stand der Wasseruhr vermerken Sie bitte auf der Karte und 
schicken diese bis spätestens 04. Januar 2021 an die Verbands-
gemeindewerke Maikammer, Immengartenstraße 24, 67487 
Maikammer zurück. Sollte bis zum 04. Januar 2021 bei den Ver-
bandsgemeindewerke keine Angabe über Ihren Wasserverbrauch 
eingegangen sein, wird der Verbrauch für das Jahr 2020 entspre-
chend dem Vorjahresverbrauch geschätzt und berechnet.
Sollten Sie uns Ihren Zählerstand per E-Mail oder Fax zusenden, 
benötigen wir folgende Daten:
- Name - Datum der Ablesung
- Anschrift - Zählernummer
- Verbrauchsstelle, falls Anschrift 
abweicht

- Zählerstand

Nähere Auskünfte erteilt Frau Conti Acker, Telefon 06321/5899-64 
und Frau Schönig, Telefon 06321/5899-62 während der üblichen 
Dienstzeiten.
Wir danken Ihnen bereits jetzt für Ihr Verständnis und Ihre Mitarbeit.

Ihre Verbandsgemeindewerke Maikammer

◗◗ Illegale Ölentsorgung
In den letzten Tagen (02.11. – 13.11.2020) sind an drei Tagen große 
Mengen von Öl illegal in die Kanalisation eingeleitet worden.
Diese Ölmengen, die letztendlich in der Kläranlage in Kirrweiler 
ankommen, hemmen die Mikroorganismen in der Biologie der Klär-
anlage und können somit eine erhebliche Gewässerverunreinigung 
verursachen. Die fachgerechte Beseitigung des Öls in der Kläran-
lage verursachte hohe Kosten, die letztendlich die Gebührenzahler 
unserer Verbandsgemeinde belastet. Zudem stellt die vorsätzliche 
und illegale Ölentsorgung eine Umweltstraftat dar, die von uns zur 
Anzeige gebracht wird.

Amtlicher Teil

Verbandsgemeinde
Maikammer

◗◗ Öffnungzeiten der  
Grünabfallannahmestelle in Kirrweiler

Öffnungszeiten:
montags von 14.00 – 16.00 Uhr
samstags von 13.00 – 16.00 Uhr
Wir bitten, den Anweisungen des eingesetzten Personals Folge 
zu leisten und die Sicherheitsabstände aufgrund der Infektions-
gefahr unbedingt einzuhalten.
Für alle Anlieferer und für das Betriebspersonal besteht die 
Pflicht zum Tragen eines Mund- und Nasenschutzes.
Schützen Sie sich und andere, indem Sie eine Maske tragen.
Text: Verbandsgemeinde Maikammer

◗◗ Textübermittlung fürs Amtsblatt
Die Textübermittlung fürs Amtsblatt erfolgt ausschließlich über 
das Online-Redaktions-System (CMSweb) des Wittich Verlages 
www.cms.wittich.de
Der Redaktionsschluss ist immer dienstags, 12:00 Uhr. Zu spät 
erfasste Artikel können erst in der darauf folgenden Ausgabe 
veröffentlicht werden.
Ist in der laufenden Woche ein Feiertag, so wird der Redaktions-
schluss in der Regel um einen Tag vorverlegt.

Ihre Verbandsgemeindeverwaltung Maikammer
Nachrichtenblatt-Redaktion

◗◗ Bekanntmachung
Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung für das 
Jahr 2021 mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen sowie 
Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Der Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2021 mit dem Haus-
haltsplan und seinen Anlagen für die Verbandsgemeinde Maikam-
mer wurde am 18.11.2020 dem Verbandsgemeinderat zugeleitet.
Der Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2021 liegt mit dem 
Haushaltsplan und seinen Anlagen während der allgemeinen 
Öffnungszeiten der Verbandsgemeindeverwaltung Maikammer, 
Immengartenstraße 24, 67487 Maikammer, Zimmer 4, von Freitag, 
den 20.11.2020 bis zur Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 
durch den Verbandsgemeinderat am 10.12.2020 zur Einsichtnahme 
aus. Bitte um Terminvereinbarung unter Tel. 06321/5899-50 oder 
E-Mail jutta.mueller@vg-maikammer.de
Die Einwohnerinnen und Einwohner der Verbandsgemeinde Mai-
kammer haben die Möglichkeit, in der Zeit vom 25.11.2020 bis 
einschließlich 09.12.2020 Vorschläge zum Entwurf der Haushalts-
satzung für das Jahr 2021 mit dem Haushaltsplan und seinen Anla-
gen, einreichen.
Die Vorschläge sind schriftlich bei der Verbandsgemeindeverwal-
tung Maikammer, Immengartenstraße 24, 67487 Maikammer ein-
zureichen. Der Verbandsgemeinderat wird rechtzeitig vor seinem 
Beschluss über die Haushaltssatzung über die innerhalb dieser Frist 
eingegangenen Vorschläge in öffentlicher Sitzung beraten und ent-
scheiden.

Maikammer, den 18.11.2020
gez. Gabriele Flach, Bürgermeisterin
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Wir bitten Sie daher um sachdienliche Hinweise, die selbstverständ-
lich vertraulich behandelt werden. Nur mit Ihrer Mithilfe kann der 
Verursacher festgestellt und sowohl straf- als auch schadenersatz-
rechtlich belangt werden. Hinweise bitte direkt an den Werkleiter 
Andreas Reuter, Tel.: 06321 5899 10 bzw. per Mail an andreas.reu-
ter@vg-maikammer.de.

Text und Bild: Verbandsgemeindewerke Maikammer

◗◗ Öffentliche Bekanntmachung

über die Genehmigung und das Wirksamwerden  
der 2. Änderung des Flächennutzungsplans  
der Verbandsgemeinde Maikammer,
Änderungsbereich „In den Hubwiesen“ 
in der Ortsgemeinde St. Martin
Die Kreisverwaltung Südliche Weinstraße in Landau hat mit Verfü-
gung vom 12.10.2020 (Az.: 610-12) die vom Verbandsgemeinderat 
am 02.07.2020 festgestellte 2. Änderung des Flächennutzungs-
plans gemäß § 6 Abs. 1 des Baugesetzbuchs (BauGB) in der derzeit 
geltenden Fassung genehmigt.
Gemäß § 6 Abs. 5 BauGB wird die Änderung des Flächennutzungs-
plans mit dieser Bekanntmachung wirksam und ab sofort mit der 
Begründung zu jedermanns Einsicht bei der Verbandsgemeinde-
verwaltung, Immengartenstraße 24, in 67487 Maikammer, Zimmer 
UG 02 (Untergeschoss) zu den allgemeinen Öffnungszeiten auf 
Dauer bereit gehalten. Die oben genannte Dienststelle gibt über 
den Inhalt des Bauleitplans auf Verlangen Auskunft. Bei einer Ein-
sichtnahme in die o.g. Unterlagen sind die jeweils aktuellen Ver-
haltensregeln im Verwaltungsgebäude der Verbandsgemeinde 
Maikammer zur Eindämmung der Corona-Pandemie zu beachten. 
Die Unterlagen der 2. Änderung des Flächennutzungsplans sind 
zudem auf der Website der Verbandsgemeinde Maikammer einsehbar.
Hinweis:
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeich-
neten Verfahrens- und Formvorschriften sowie Mängel der Abwä-
gung sind unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb von einem Jahr 
seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Verbands-
gemeinde Maikammer geltend gemacht worden sind. Dabei ist der 
Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, 
darzulegen.

Verbandsgemeinde Maikammer, den 20.11.2020
Gabriele Flach, Bürgermeisterin

◗◗ Öffentliche Bekanntmachung

über die Genehmigung und das Wirksamwerden der 3. 
Änderung des Flächennutzungsplans der Verbandsge-
meinde Maikammer,
Änderungsbereich „Westliche Einlaubstraße“ in der 
Ortsgemeinde St. Martin
Die Kreisverwaltung Südliche Weinstraße in Landau hat mit Verfü-
gung vom 13.10.2020 (Az.: 610-12) die vom Verbandsgemeinderat 
am 02.07.2020 festgestellte 3. Änderung des Flächennutzungs-
plans gemäß § 6 Abs. 1 des Baugesetzbuchs (BauGB) in der derzeit 
geltenden Fassung genehmigt.

Gemäß § 6 Abs. 5 BauGB wird die Änderung des Flächennutzungs-
plans mit dieser Bekanntmachung wirksam und ab sofort mit der 
Begründung zu jedermanns Einsicht bei der Verbandsgemeinde-
verwaltung, Immengartenstraße 24, in 67487 Maikammer, Zimmer 
UG 02 (Untergeschoss) zu den allgemeinen Öffnungszeiten auf 
Dauer bereit gehalten.
Die oben genannte Dienststelle gibt über den Inhalt des Bauleit-
plans auf Verlangen Auskunft.
Bei einer Einsichtnahme in die o.g. Unterlagen sind die jeweils 
aktuellen Verhaltensregeln im Verwaltungsgebäude der Verbands-
gemeinde Maikammer zur Eindämmung der Corona-Pandemie zu 
beachten. Die Unterlagen der 3. Änderung des Flächennutzungs-
plans sind zudem auf der Website der Verbandsgemeinde Maikam-
mer einsehbar.
Hinweis:
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeich-
neten Verfahrens- und Formvorschriften sowie Mängel der Abwä-
gung sind unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb von einem Jahr 
seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Verbands-
gemeinde Maikammer geltend gemacht worden sind. Dabei ist der 
Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, 
darzulegen.

Verbandsgemeinde Maikammer, den 20.11.2020
Gabriele Flach, Bürgermeisterin

◗◗ Personalausweise bzw. Reisepässe einge-
troffen und im Bürgerbüro abholbereit

Die bis einschl. Freitag, den 23. Oktober 2020 in der 43. Kalen-
derwoche bei der Verbandsgemeindeverwaltung Maikammer 
beantragten Personalausweise bzw. Reisepässe sind eingetrof-
fen.
Wichtiger Hinweis:
Diese können im Rathaus, im Bürgerbüro (Zimmer 9), jedoch nur 
nach vorheriger entsprechender Terminvereinbarung abgeholt 
werden.
Auch für die Beantragung neuer Ausweis- bzw. Passdokumente 
ist eine vorherige Terminvereinbarung beim Bürgerbüro not-
wendig.
Kontaktdaten für Terminvereinbarung:
Christian Müller, Tel. 06321-5899-27, E-Mail: christian.mueller@vg-
maikammer.de
Helga Schädler, Tel. 06321-5899-28, E-Mail: helga.schaedler@vg-
maikammer.de
Wir bitten um entsprechende Beachtung.

Verbandsgemeindeverwaltung Maikammer
-Fachbereich Bürgerservice-

-Bürgerbüro-

◗◗ Abhol- und Lieferservice während  
der Coronoa-Pandemie in der  
Verbandsgemeinde Maikammer

Wie bereits im Frühjahr bieten die Gastronomiebetriebe in der 
Verbandsgemeinde Maikammer wieder einen Abholservice für 
Speisen an.
Eine Übersicht über die Betriebe finden Sie unter www.vg-maikam-
mer.de
Text: Verbandsgemeinde Maikammer

Datenschutz geht uns alle an...
Die DSGVO unterscheidet nicht zwischen öffentlich 
und nichtöffentlich. Somit gelten grundsätzlich sämt-
liche Vorschriften der DSGVO auch für Vereine.

blog.wittich.de
Diskutieren Sie mit uns über dieses Thema!
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Kirrweiler
Ortsbürgermeister: rolf metzger
Sprechstunde: 1. Di. im Monat, 18 Uhr im Rathaus 
Telefon: 06321 5079, 
E-Mail: ortsbuergermeister@kirrweiler.de
Internet: www.kirrweiler.de

◗◗ Öffnungszeiten i-punkt
Tourismus- und Gemeindebüro, Hauptstraße 7,
67489 Kirrweiler, Telefon 06321 5079
Öffnungszeiten:
Mo. – Mi.: 10:00 – 12:00 Uhr
Do.: 15:30 – 17:30 Uhr
Fr.: 10:00 – 12:00 Uhr
Text: i-Punkt

◗◗ Spendenaufruf Deutsche  
Kriegsgräberfürsorge e.V. 2020

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
in diesem Jahr ist es aufgrund der Corona-Pan-
demie so gut wie unmöglich geworden, eine 
Haus- und Straßensammlung für die Kriegsgräber-
fürsorge in den Städten und Gemeinden durchzu-
führen. Damit entfällt aber auch ein beträchtlicher 
Teil der Einnahmen des Volksbundes Deutsche 

Kriegsgräberfürsorge e.V.
Die Ortsgemeinde Kirrweiler wird wie die letzten Jahre auch, eine 
Spendenkasse im i-Punkt aufstellen (Öffnungszeiten: Montag, 
Dienstag, Mittwoch und Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
Donnerstag von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr). Ihre Spende kann bis Ende 
November 2020 abgegeben werden. Am Volkstrauertag, Sonntag 
15.11.2020 wird zusätzlich ein Spendenkorb in der Pfarrkirche Kirr-
weiler vor Ort sein. Sie können aber gerne auch eine Überweisung 
auf das Konto des Volksbundes- Bezirksverband Rheinhessen-Pfalz 
leisten: Sparkasse Vorderpfalz IBAN DE655455 0010 0380 0449 33, 
BIC LUHSDE6A.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.
Text: i-Punkt Kirrweiler

◗◗ Apfelsaftverkauf im i-Punkt
Trotz der Coronapandemie wurden auch dieses Jahr während der 
ökumenischen Aktionstage „Schöpfung bewahren“ von verschiede-
nen kleineren Gruppierungen und Einzelpersonen eine Unmenge 
an Äpfel gesammelt, die sonst niemand ernten würde. So konnten 
insgesamt 1580 Flaschen biologischer Apfelsaft gepresst werden. 
Ab sofort ist der Apfelsaft für € 2,50 pro Literflasche (klar oder trüb) 
auch im i-Punkt Kirrweiler, Hauptstraße 7 erhältlich. Der Reinerlös 
aus dem Apfelsaftverkauf geht in diesem Jahr als Spende an dem 
aus Maikammer stammenden Pater Wilhelm, der sich in Paraguay 
für soziale Projekte engagiert. Helfen Sie mit diese tolle Aktion zu 
unterstützen!
Text: i-Punkt Kirrweiler

◗◗ Gemeinsam stark – Darstellung im  
Gastgeberverzeichnis Deutsche  
Weinstraße 2021/2022

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Gastgeber,
wir Touristiker an der Deutschen Weinstraße setzen alles daran, den 
Tourismus in unserer Region voranzubringen. Sei es durch Infra-
strukturmaßnahmen, mit denen wir gute Rahmenbedingungen für 
Ihre Betriebe schaffen. Oder sei es durch zahlreiche Marketingmaß-
nahmen, um Sie bei der Vermarktung Ihrer Zimmer und Ferienwoh-
nungen zu unterstützen.

 
Liebe Seniorinnen und Senioren der Verbandsgemeinde 
Maikammer, 
                                 

ein Jahr mit vielen Einschränkungen liegt hinter uns. Die Pandemie hat uns weiterhin fest im 

Griff und leider wird das auch noch weiterhin so bleiben. 

Unter den gegebenen Umständen bin ich jedoch weiterhin für Sie da. Selbstverständlich finden 

die Gespräche unter Einhaltung der Hygiene- und Abstandsregeln statt. Für den Fall, dass 

sich die Einschränkungen verhärten oder Sie sich bei einem persönlichen Gespräch in ihrem 

häuslichen Umfeld nicht wohl fühlen, biete ich ab jetzt selbstverständlich auch wieder 

telefonische Beratung an. 

Ergänzend dazu habe ich mir noch etwas Neues einfallen lassen. Sollten Sie sich an der 

frischen Luft wohler fühlen, begleite ich Sie gerne bei einem Spaziergang. Dem sogenannten 

„Spazierbesuch“. 

Nachdem ein erster Austausch telefonisch stattgefunden hat, findet die Beratung oder auch 

das Kennenlernen während des Spaziergangs statt. Mit Abstand und dennoch gemeinsam.  

Die Länge und Dauer richtet sich ganz nach Ihren persönlichen Fähigkeiten, gerne auch mit 

Rollator. Wichtig ist dabei, dass Sie von Ihrer Mobilität her selbstständig die Wohnung 

verlassen können, da bei einer Hilfestellung der Abstand nicht eingehalten werden kann. 

Ich freue mich sehr auf interessante Gespräche und Bewegung an der frischen Luft. 

Rufen Sie mich unter der 06321 / 855 1418 an oder schreiben Sie mir eine E-Mail an 

gemeindeschwester-plus@neustadt.eu.  

Da wir uns bereits mit Riesenschritten dem Advent, Weihnachten und dem Jahreswechsel 

nähern, nutze ich sehr gerne die Gelegenheit Ihnen allen auf diesem Weg einen besinnlichen 

Advent, fröhliche Weihnachten und alles Gute für das neue Jahr zu wünschen. 

 

 

Denken Sie positiv und bleiben Sie gesund!  

Ihre Gemeindeschwesterplus                                                                                                                                                                          

                                                                                                            
Stephanie Rößler                                                    

◗◗ Sitzung des Haupt- und Finanzausschus-
ses der Verbandsgemeinde Maikammer

Die 3. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der Verbandsge-
meinde Maikammer findet

am Donnerstag, dem 26. November 2020, 19:00 Uhr,
im Bürgerhaus Maikammer, Marktstr. 8, 67487 Maikammer statt.
Tagesordnung:
A) Öffentliche Sitzung
1. Einwohnerfragestunde
2. Übertragung von Haushaltsermächtigungen 2020 gem. § 17 

Abs. 5 GemHVO
3. Haushalt 2021
4. Beschlussfassung der Haushaltssatzung mit -plan 2021

Anpassung der Gebührensätze für die Flüchtlings- und Obdach-
losenunterkünfte

5. Verschiedenes/Informationen
B) Nichtöffentliche Sitzung
6. Auftragsvergaben
7. Verschiedenes/Informationen
C) Öffentliche Sitzung
8. Bekanntgabe der Beschlüsse aus nicht öffentlicher Sitzung 

gem. § 35 I 3 GemO
gez. Gabriele Flach, Bürgermeisterin

Es wird darauf hingewiesen, dass aufgrund des Gesundheitsschut-
zes nur beschränkte Kapazitäten für die Öffentlichkeit zur Verfü-
gung stehen. Personen, die akute Symptome zeigen oder zu den 
Risikogruppen gehören, sollten nicht an der Sitzung teilnehmen. 
Das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung ist verpflichtend.

Freiwillige Feuerwehr

◗◗ Feuerwehr der VG Maikammer

Einsatz-Wochenrückblick
Erfreulicherweise keine Einsätze in der vergangenen Woche.
Text: Feuerwehr VG Maikammer Medienteam
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Der Volkstrauertag ist ein Tag des stillen Gedenkens an die Opfer 
der beiden Weltkriege, der Opfer von Gewaltherrschaft und des 
Terrors. Auch 75 Jahre nach Ende des Zweiten Weltkrieges ist die-
ser Gedenktag wichtig. In vielen Teilen der Welt finden auch derzeit 
Kriege statt und Terroranschläge werden verübt, die der Bevölke-
rung viel Leid bescheren. Daran müssen wir uns und die verant-
wortlichen Politiker immer wieder erinnern, denn Frieden ist nicht 
selbstverständlich.

Ihr
Karl Schäfer

Ortsbürgermeister

◗◗ Hinweis

Neuauflage Gastgeberverzeichnis Deutsche Weinstra-
ße 2021/2022
Anzeigenschluss: 4. Dezember 2020
Siehe Rubrik „Erlebnisland Maikammer/St. Martin/Kirrweiler

Sankt Martin
Ortsbürgermeister: timo glaser
Sprechstunde:1. + 3. Montag im Monat, 18 - 19 Uhr
in der „Alten Kellerei“, Tel.: 06323 9492855 o. 0151 14137412, 
E-Mail: timo.glaser@sankt-martin.de, 
Internet: www.sankt-martin.de

◗◗ Öffnungszeiten Tourist-Info St. Martin
Kellereistr. 1, 67487 St. Martin, Tel. 06323/5300
Email: tourismus@sankt-martin.de
Mo - Fr 9 - 12 Uhr
Text: Tourist-Info

◗◗ Einberufung von Ersatzmitgliedern  
für den Ortsgemeinderat St. Martin

Vollzug des Kommunalwahlgesetzes
Das Ratsmitglied Carmen Ziegler hat mit Schreiben vom 12. Novem-
ber 2020 ihr Mandat im Ortsgemeinderat St. Martin mit sofortiger 
Wirkung niedergelegt. Als nächster Bewerber mit der höchsten 
Stimmenzahl (468) im Wahlvorschlag der CDU wurde Herr Bernhard 
Zenker in den Ortsgemeinderat berufen. Herr Zenker hat das Man-
dat angenommen.
Die Veröffentlichung erfolgt gemäß § 66 Abs. 3 KWO.

Maikammer, den 17. November 2020
Timo Glaser, Ortsbürgermeister

zugleich Gemeindewahlleiter

◗◗ Öffentliche Bekanntmachung  
der erneuten Offenlage

zum Bebauungsplan „Landschaftsschutz und  
Entwicklungsbereich privilegierte Vorhaben östlich 
der L 514, Teil 1“ der Ortsgemeinde St. Martin  
gemäß § 4a Abs.3 BauGB
Der Gemeinderat der Ortsgemeinde St. Martin hat in seiner Sitzung 
vom 19. Dezember 2016 die Aufstellung des Bebauungsplanes 
„Landschaftsschutz und Entwicklungsbereich privilegierte Vorha-
ben östlich der L 514, Teil 1“ gemäß § 2 des Baugesetzbuches in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I, 
S. 3634), zuletzt geändert durch Art. 2 G des Gesetzes vom 20. Juli 
2017 (BGBl. I, S. 2808) beschlossen. Die Früh. Beteiligung der Öffent-
lichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB fand vom 02.07.2018 bis 03.08.2018 
statt, die Träger und Behörden wurden gem. § 4 Abs. 1 BauGB par-
allel beteiligt.
Im Ergebnis von Stellungnahmen aus der frühzeitigen Beteiligung 
gem. § 3 Abs. 1 BauGB und § 4 Abs. 1 BauGB war der Entwurf des 
Bebauungsplanes zu präzisieren. 

Dabei setzen wir zum einen auf Online-Aktivitäten, zum anderen 
auf unsere bewährten Printprodukte, wie unser Urlaubsmagazin. 
Denn zur Inspiration und Information bei ihrer Reiseplanung nut-
zen die meisten Urlauber verschiedene Quellen.
Alle Unterlagen zur Akquise für das Gastgeberverzeichnis Deutsche 
Weinstraße 2021/2022 wurden Ihnen bereits übermittelt oder Sie 
erhalten diese beim I-Punkt in Kirrweiler (Kontaktdaten: Tel.: 06321 
- 5079 oder über i-punkt@kirrweiler.de).
Bitte senden Sie im Anschluss folgende Formulare bis Freitag, den 
04. Dezember 2020 zurück:
1.) Das Auftragsformular samt Datenschutzerklärung
Bitte geben Sie hier an, welches Paket Sie buchen möchten und ob 
Sie gegebenenfalls an mehreren Anzeigen interessiert sind. Wichtig 
ist, dass Sie dieses Auftragsformular unterschreiben.
2.) Den unterschriebenen Fragebogen.
Der Anzeigenschluss ist am Freitag, den 04. Dezember 2020.
Bitte halten Sie diesen Termin unbedingt ein, später eingehende 
Aufträge können leider nicht mehr berücksichtig werden. Beachten 
Sie, dass nur unterschriebene Aufträge und Fragebögen bearbei-
tet werden können. Aufträge und Änderungen werden nur schrift-
lich entgegengenommen. Die Rückgabe läuft ebenfalls über den 
I-Punkt in Kirrweiler.
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!
Text: I-Punkt Kirrweiler

◗◗ Hinweis

Neuauflage Gastgeberverzeichnis Deutsche Weinstra-
ße 2021/2022
Anzeigenschluss: 4. Dezember 2020
Siehe Rubrik „Erlebnisland Maikammer/St. Martin/Kirrweiler

Maikammer
Ortsbürgermeister: karl schäfer
Sprechstunde:nach Vereinbarung
Telefon: 06321 5899-33,
E-Mail: karl.schaefer@vg-maikammer.de
Internet: www.maikammer.de

◗◗ Büro für Tourismus Maikammer

Öffnungszeiten
67487 Maikammer, Weinstr. Süd 40, Tel.: 06321/952768
Montag bis Freitag 09.30 bis 12.30 Uhr
Text: Büro für Tourismus

◗◗ Volkstrauertag 2020
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

leider musste unsere Gedenkveranstaltung zum Volkstrauertag 
vor dem Ehrenmal der Corona-Pandemie zum Opfer fallen. Meine 
Beigeordneten Sabine Lösch und Klaus Humm haben zusammen 
mit mir einen Kranz im Gedenken an die Opfer aus unserer Ortsge-
meinde niedergelegt. 
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In der Sitzung des Ortsgemeinderates St. Martin am 16. Novem-
ber 2020 wurde die Erneute Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 
4a Abs. 3 BauGB (Erneute Offenlage) beschlossen. Im Rahmen der 
erneuten Offenlage werden die Planunterlagen und die Begrün-
dung einschließlich Umweltbericht im zweiten Entwurf

vom 27.11.2020 bis einschließlich 11.12.2020
zu den üblichen Dienststunden im Rathaus der Verbandsgemein-
deverwaltung, Immengartenstraße 24, 67487 Maikammer, Fachbe-
reich 3 – Bauen, Zimmer UG 02 zu jedermanns Einsicht öffentlich 
ausgelegt. Hierbei wird Gelegenheit zur Äußerung und Erörte-
rung gegeben. Die für die Festsetzung relevanten, nicht öffentlich 
zugänglichen technischen Regelwerke, wie z.B. Normen, können im 
genannten Zimmer UG 02 eingesehen werden.
Die Unterlagen sind zudem auf der Homepage der Verbandsge-
meinde Maikammer unter folgendem Link einsehbar:
VG-Maikammer „Bürgerservice“ Bauen in der Verbandsgemeinde Bau-
leitpläne in Aufstellung
https://vg-maikammer.de/buergerservice/bauen-in-der-verbands-
gemeinde/buergerservicebauen-in-der-verbandsgemeindebau-
leitplaene-in-aufstellung/
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Auslegungs-
frist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 
den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können (gem. § 4a 
Abs. 6 BauGB).
Aus Gründen der Corona-Pandemiebekämpfung wird die Einsicht-
nahme in die Unterlagen im Internet empfohlen. Ihre Einsicht-
nahme- und Beteiligungsrechte vor Ort bleiben im Rahmen des 
PlanSiG unberührt.
Die Einsichtnahme der Unterlagen ist aufgrund der aktuellen Vor-
kehrungen zum Schutz vor einer COVID-19-Infektion nur mit zuvor 
vereinbartem Termin möglich. Wir bitten darum, unter der Tele-
fon-Nr. 06321/5899-42 einen Termin zu vereinbaren und zur Ein-
sichtnahme einen Nasen-Mund-Schutz mitzubringen. Die jeweils 
aktuellen Verhaltensregeln im Verwaltungs-gebäude der Verbands-
gemeinde Maikammer zur Eindämmung der Corona-Pandemie 
sind zu beachten.
Folgende umweltbezogene Informationen sind verfügbar:
A) Fachgutachten/ gutachterliche Stellungnahmen:
1. Begründung mit Umweltbericht gem. § 2a BauGB mit integrier-
tem Grünordnungsplan zum Bebauungsplan „Landschaftsschutz 
und Entwicklungsbereich privilegierte Vorhaben östlich der L 514, 
Teil 1“ darin, u.a.:
• Beschreibung der Planungsziele,
• Darstellung übergeordneter Fachziele und Planungen des 

Umweltschutzes,
• Berücksichtigung von Umweltzielen in der Planung,
• Beschreibung des Vorhabens und erwartete Auswirkungen auf 

Gebiete mit besonderem Schutzcharakter (Gebiete gemein-
schaftlicher Bedeutung und Europäische Vogelschutzgebiete, 
Schutzgebiete (BNatschG), Schutzwürdige Biotope (BNatSchG), 
Wasserschutzgebiete, Überschwemmungsgebiete),

Der Gemeinderat der Ortsgemeinde St. Martin hat am 18.12.2019 
den vorgelegten Entwurf des Bebauungsplans „Landschaftsschutz 
und Entwicklungsbereich privilegierte Vorhaben östlich der L 514, 
Teil 1“ gebilligt und die öffentliche Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB 
beschlossen. Dieser wurde im Zeitraum vom 24.01.2020 bis ein-
schließlich 28.02.2020 öffentlich ausgelegt. Ort und Dauer der Aus-
legung wurden am 17.01.2020 ortsüblich bekannt gemacht mit der 
Angabe, welche umweltbezogenen Informationen verfügbar sind. 
Es wurde darauf hingewiesen, dass Stellungnahmen während der 
Auslegungsfrist abgegeben werden können und dass nicht fristge-
recht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 
den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können.
Durch die sich anschließende Änderung des Bebauungsplanent-
wurfs – insbesondere die Anpassung der Grünordnung sowie Pho-
tovoltaik-Dachanlagen und die Örtlichen Bauvorschriften – wird 
die erneute Auslegung gemäß § 4a. Abs. 3 BauGB erforderlich. Hier-
bei wird bestimmt, dass Stellungnahmen nur zu den geänderten 
Teilen (in den ausgelegten Unterlagen des Bebauungsplanes 
(Textfestsetzungen, Örtliche Bauvorschriften und Begründung 
zum Bebauungsplan) rot markiert) abgegeben werden und die 
Dauer der Auslegung gemäß § 4 a Abs. 3 Satz 3 BauGB angemessen 
verkürzt wird (14 Tage).
Das Plangebiet liegt östlich der Ortsgemeinde St. Martin und wird 
wie folgt begrenzt:
Norden: Straßenverkehrsfläche der Kreisstraße K32
Osten: Landwirtschaftliche Flächen/ Gemarkungsgrenze zur Orts-
gemeinde Maikammer
Süden: Verlauf der Kropsbach sowie der Auenflächen
Westen: Straßenverkehrsfläche der Landesstraße L514
Bei der Aufstellung des Bebauungsplans werden folgende Pla-
nungsziele verfolgt:
- Entwicklung des vorgesehenen Nutzungsspektrums als Land-

wirtschaftliche Fläche mittels Bebauungsplan,
- Sicherung von Flächen, die von der Bebauung freizuhalten sind,
- Aufwertung und Sicherung des Landschafts- und Ortsbildes,
- Sicherung und Optimierung der Erschließung,
- Schaffung von Arbeitsplätzen.
Die Aufstellung des Bebauungsplanes dient der planungsrechtli-
chen Vorbereitung zur Umsetzung der vorbenannten Vorhaben. 
Nachfolgend ist der Geltungsbereich des Bebauungsplanes mit 
einer gestrichelten Linie dargestellt. Das Plangebiet umfasst rd. 
19,5 ha. Die Grenze des Geltungsbereiches ist dem beigefügten 
Lageplan zu entnehmen.

Ferner sieht der Bebauungsplan Ausgleichsmaßnahmen zur Ver-
besserung des Schutzgutes Boden und Fläche und als Lebensraum 
für Tier- und Pflanzenarten auf folgendem Flurstück der Gemar-
kung St. Martin, Flurstück Nr. 14/15 (ehem. als Sportplatz genutzte 
Fläche) vor. Der räumliche Geltungsbereich dieser Maßnahme (ca. 
3.700 m²) ist der beigefügten Übersichtskarte zu entnehmen.
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d. Hinweise zu Abwasserbehandlung von Schmutzwasser und 
nicht schädlich verunreinigtem Niederschlagswasser

e. Hinweise zu Versickerung von Niederschlagswasser
f. Hinweise zu Grundwasserhaushalt
g. Hinweise zu Altablagerungen
h. Hinweise zu Starkregenereignisse
i. Hinweise zu Auffüllungen
j. Hinweise zur Verbesserung der Gewässergüte des angrenzen-

den Kropsbaches
k. Hinweise zum Gewässerschutz
l. Hinweise zur Ableitung von Schmutzwasser
m. Hinweise zur Niederschlagswasserbewirtschaftung
3. Landesamt für Geologie und Bergbau
a. Kein Standort von Altbergbau
b. Hinweise zu Boden, Baugrund und mineralische Rohstoffe
c. Hinweise zum Umgang mit erhöhtem Radonpotential
4. Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz
a. Veränderung der Größe des Grundflächenbedarfs im Rahmen 

des Bebauungsplanverfahrens
b. Hinweis auf Funktion der Angebotsplanung des Bebauungs-

plans
c. Hinweis zu notwendigem Umlegungsverfahren
d. Hinweise zur Eingrünung und Dachbegrünung
e. Hinweise zu Abgrabungen und Auffüllungen
5. Bezirksverband Pfalz – Biosphärenreservat Pfälzerwald Nordvo-
gesen
a. Hinweise zur Oberflächengestaltung der unbebauten Flächen
b. Hinweise zur Vermeidung von Lichtverschmutzung
c. Hinweise zur externen Ausgleichs-/Kompensationsfläche
d. Hinweise zur Pflanzung von Bäumen entlang der Stellplatzflä-

chen
6. Kreisverwaltung SÜW, Abteilung Bauen und Umwelt (Untere 
Naturschutzbehörde)
a. Hinweise zur Eingrünung und Begrünung von unbebauten Flä-

chen
b. Hinweise zur externen Ausgleichs-/Kompensationsfläche

Mit der erneuten Auslegung wird die Öffentlichkeit über die allge-
meinen Ziele und Zwecke der Planung sowie die voraussichtlichen 
Auswirkungen der Planung öffentlich unterrichtet.
Im Rahmen dieser erneuten Beteiligung der Öffentlichkeit kön-
nen während der Auslegungsfrist von jedermann Stellungnahmen 
schriftlich (auch digital per E-Mail) oder nach vorheriger Terminver-
einbarung zur Niederschrift bei der Verbandsgemeindeverwaltung 
Maikammer vorgebracht werden.

St. Martin, den 20.11.2020
gez.

Ortsbürgermeister
Timo Glaser

◗◗ Feld- und Wirtschaftswege 
in der Gemarkung St. Martin

Aus gegebenem Anlass, weisen wir darauf hin, dass Winzerbetriebe 
(im Haupt- oder Nebengewerbe) ihre Grundstücksgrenzen hin zu 
den Feld- und Wirtschaftswegen einhalten müssen. Insbesondere 
gilt dies auch für Beeinträchtigungen an den Übergängen Wein-
berge / Wege. Letzteres gilt nicht nur für gepflasterte Rinnen wie 
Beispielsweise am Weyherer Weg (Haardtmadonna), sondern auch 
für alle unbefestigten Abgrenzungen.
Vielfach wird dies ignoriert. Dadurch entstehen Engpässe und Aus-
weichstrecken die insbesondere bei Regen weitere Schäden wie 
unkontrollierter Wasserlauf, ausgefahrene Wege und deren Ränder 
etc. nach sich ziehen. Im eigenen Interesse bitten wir um zeitnahe 
Beseitigung solcher Missstände, insbesondere die gepflasterte 
Rinne am Weyherer Weg.

gez. Frank Moll, Beigeordneter

• schutzgutbezogene Beschreibung und Bewertung des Ist-
Zustands der Umwelt (Boden/Fläche, Wasser, Klima/Luft, Flora/
Fauna, Biologische Vielfalt/Artenschutz, Landschaft/Land-
schaftsbild, Mensch einschließlich menschlicher Gesundheit, 
Kultur und sonstige Sachgüter),

• schutzgutbezogene Status quo Prognose,
• schutzgutbezogene Darstellung der zu erwartenden Umwelt-

auswirkungen (Prognose-Nullfall, Plan-Zustand), Vorschläge für 
Vermeidung, Verringerung und Ausgleich nachteiliger Auswir-
kungen,

• Prognose über die Entwicklung des Umweltzustandes unter 
Berücksichtigung der geplanten Maßnahmen zur Vermeidung 
und Verringerung der nachteiligen Umweltauswirkungen,

• Eingriffs-/ Ausgleichsbilanzierung (Bestandsanalyse und 
Bewertung, Konfliktanalyse),

• Festsetzungsvorschläge,
• Gesamtbewertung und sonstige Angaben,
• Überprüfung von Planungsalternativen,
• Vorschläge zum externen Ausgleich von nachteiligen Umwelt-

auswirkungen,
• geplante Maßnahmen zur Überwachung der erheblichen 

Umweltauswirkungen (Monitoring).
2. Landschaftspflegerischer Beitrag zum Bebauungsplan „Land-
schaftsschutz und Entwicklungsbereich privilegierte Vorhaben öst-
lich der L 514, Teil 1“ darin:
• Planerische Vorgaben,
• Bestandsaufnahme und –bewertung der einschlägigen Aspekte 

des derzeitigen Umweltzustands (Boden/Fläche, Wasser, Klima/
Luft, Flora/Fauna, Biologische Vielfalt/Artenschutz, Landschaft/
Landschaftsbild, Mensch einschließlich menschlicher Gesund-
heit, Kultur und sonstige Sachgüter),

• Vermeidungs- und Minderungsmaßnahmen,
• Prognose über die Entwicklung des Umweltzustandes unter 

Berücksichtigung der geplanten Maßnahmen zur Vermeidung, 
Verringerung und zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkun-
gen,

• Maßnahmen und Festsetzungen zum Ausgleich der nachteili-
gen Umweltauswirkungen,

• Eingriffs-/ Ausgleichsbilanzierung,
• Externe Ausgleichsmaßnahme,
• Biotoptypenbestand und Festsetzungen des Bebauungsplans 

(Plan).
3. Fachbeitrag zum Bebauungsplan „Landschaftsschutz und Ent-
wicklungsbereiche für privilegierte Vorhaben im Bereich der Land-
straße L 514, Beratung zur Bauleitplanung“ darin:
• Anlass und Zielsetzung,
• Analyse und konzeptionelle Ausrichtung des Standorts St. Mar-

tin für Präsentationsangebote bei der Vermarktung von Wein-
erzeugnissen,

• Landschaftsbildqualitäten und Landschaftsbildbewertung im 
Umfeld der Ortsgemeinde St. Martin,

• Vorgehensweise und Bewertung der Landschaftsbildeinheiten,
• Zusammenfassung der Ergebnisse,
• Größenzuordnungen zur Ansiedlung von großflächigen Guts-

ausschankbetrieben,
• Bauleitplanerische Empfehlungen und Vorgehensweise zum 

Art und Maß der Nutzung.

B) Vorliegende umweltbezogene Stellungnahmen und The-
men:
1. Generaldirektion Kulturelles Erbe Rheinland-Pfalz – Direktion 
Landesarchäologie
a. Keine archäologische Fundstelle / Grabungsschutzgebiet
b. Hinweise für ausführende Baufirmen
c. Auflagen für potentiellen Fund von archäologischen Objekten
2. Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd, Regionalstelle Was-
ser-, Abfallwirtschaft und Bodenschutz
a. Keine Wasserschutzgebiete betroffen
b. Keine Überschwemmungsgebiete vorhanden
c. Hinweise zu Oberirdischer Abfluss von Niederschlagswasser
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Text und Bild: Ortsgemeinde St. Martin

◗◗ Hinweis

Neuauflage Gastgeberverzeichnis Deutsche Weinstra-
ße 2021/2022
Anzeigenschluss: 4. Dezember 2020
Siehe Rubrik „Erlebnisland Maikammer/St. Martin/Kirrweiler

Mitteilungen    anderer Behörden

◗◗ Öffentliche Bekanntmachung

über die Ausschreibung zur Lieferung und Ausgabe 
von Mittagessen

- Bekanntmachung vom 13.11.2020 -
Offenes Verfahren nach VgV
Die Kreisverwaltung Südliche Weinstraße schreibt die Lieferung 
und Ausgabe von Mittagessen für die Ganztagsschüler/innen 
im Schulzentrum Annweiler (RS+ und SFL) europaweit aus.
Den vollständigen Bekanntmachungstext finden Sie im Internet 
unter
www.suedliche-weinstrasse.de > Aktuelles > Ausschreibungen
www.auftragsboerse.de

76829 Landau i. d. Pfalz, den 12.11.2020
Kreisverwaltung Südliche Weinstrasse

gez. Lauth (Zentrale Vergabestelle)

◗◗ Erste weibliche Brotsommelière im Land:

Landrat Seefeldt besucht Annalena Scheurich
Annalena Scheurich ist die erste weibliche Brotsommelière in 
Rheinland-Pfalz - und sie kommt aus Essingen. Landrat Dietmar 
Seefeldt gratulierte der 27-Jährigen persönlich bei einem Besuch in 
der Backstube des elterlichen Bäckerei-Betriebs. Als Brotsommeli-
ère ist sie auf Brot und dessen Sortenvielfalt spezialisiert.

◗◗ Gemeinsam stark – Darstellung  
im Gastgeberverzeichnis Deutsche  
Weinstraße 2021/2022

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,
liebe Gastgeber,
wir Touristiker an der Deut-
schen Weinstraße setzen alles 
daran, den Tourismus in unse-
rer Region voranzubringen. 
Sei es durch Infrastrukturmaß-
nahmen, mit denen wir gute 
Rahmenbedingungen für Ihre 
Betriebe schaffen. Oder sei es 
durch zahlreiche Marketing-
maßnahmen, um Sie bei der 
Vermarktung Ihrer Zimmer und 
Ferienwohnungen zu unter-
stützen.
Dabei setzen wir zum einen 
auf Online-Aktivitäten, zum 
anderen auf unsere bewähr-
ten Printprodukte, wie unser 

Urlaubsmagazin. Denn zur Inspiration und Information bei ihrer 
Reiseplanung nutzen die meisten Urlauber verschiedene Quellen.
Alle Unterlagen zur Akquise für das Gastgeberverzeichnis Deutsche 
Weinstraße 2021/2022 erhalten Sie bei der Tourist-Info in St. Martin 
(Kontaktdaten: Tel.: 06323 – 5300 oder über suew-mittelhaardt@
sankt-martin.de).
Bitte senden Sie im Anschluss folgende Formulare bis Freitag, den 
04. Dezember 2020 zurück:
1.) Das Auftragsformular samt Datenschutzerklärung 

Bitte geben Sie hier an, welches Paket Sie buchen möchten und 
ob Sie gegebenenfalls an mehreren Anzeigen interessiert sind. 
Wichtig ist, dass Sie dieses Auftragsformular unterschreiben.

2.) Den unterschriebenen Fragebogen.
Der Anzeigenschluss ist am Freitag, den 04. Dezember 2020.
Bitte halten Sie diesen Termin unbedingt ein, später eingehende 
Aufträge können leider nicht mehr berücksichtig werden. Beachten 
Sie, dass nur unterschriebene Aufträge und Fragebögen bearbeitet 
werden können. Aufträge und Änderungen werden nur schriftlich 
entgegengenommen. Die Rückgabe läuft ebenfalls über die Tou-
rist-Info St. Martin.
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!
Text und Bilder: Tourist-Info St. Martin

◗◗ Stilles Gedenken zum Volkstrauertag
In stillem Gedenken legten Ortsbürgermeister Timo Glaser und die 
Beigeordneten Michael Rößler und Frank Moll einen Kranz zum 
Volkstrauertag nieder.
Unsere gemeinsame Erinnerung am Volkstrauertag an die Millionen 
Toten muss uns die persönliche Aufforderung sein, tagtäglich den 
Weg des Friedens zu gehen – ein Weg, der lang und beschwerlich, 
aber darum nicht weniger lohnenswert ist. Werte müssen bewahrt 
werden, Erinnerungen müssen mahnen, setzen wir uns als Gemein-
schaft für ein friedvolles Miteinander ein.
Der Volkstrauertag darf sich aber nicht allein in der Rückschau und 
in der Tradition erschöpfen. Er ist ein sehr aktueller Gedenktag, 
den wir brauchen. Er schützt vor dem Vergessen und Verdrängen. 
Er mahnt uns, aus den Schreckensbildern der Vergangenheit die 
richtigen Schlüsse zu ziehen. Gegen Krieg und Gewalt – für Frieden, 
Freiheit, Gerechtigkeit und Menschlichkeit – das ist seine Lösung. 
Am Volkstrauertag bekennen wir uns zum Wert des Lebens.
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Bewerbungsschluss ist jeweils der 29. November 2020.
Bitte beachten Sie die detaillierten Einstellungsvoraussetzungen 
und weitere Informationen auf unserer Homepage unter der Rubrik 
> Aktuelles > Stellenangebote.
Text: Kreisverwaltung SÜW

◗◗ Heimatjahrbuch Südliche Weinstraße 
2021 erschienen

„Kleider machen Leute – Leute 
machen Kleider“: so lautet das 
Thema des Heimatjahrbuchs 
Südliche Weinstraße 2021. Rund 
50 ehrenamtliche passionierte 
Autorinnen und Autoren haben 
mit Texten und Bildern dazu bei-
getragen, dass ein insgesamt 296 
Seiten umfassendes Werk ent-
standen ist. Es ist gute Tradition, 
dass die Autoren und die Medi-
envertreter zur Buchvorstellung 
eingeladen sind. Erstmals wurde 
wegen der Corona-Pandemie 
und der aktuell ansteigenden 

Fallzahlen im Landkreis Südliche Weinstraße darauf verzichtet.
Landrat Dietmar Seefeldt und Redaktionsleiter Dr. Rainer Tempel 
bedauern, dass die kleine Feierstunde abgesagt werden musste. 
„Auf eine öffentliche Vorstellung mit dem Redaktionsteam und den 
Autorinnen und Autoren muss in diesem Jahr leider verzichtet wer-
den. Die Sicherheit geht vor. Wir freuen uns trotzdem über das ab 
sofort erhältliche Heimatjahrbuch. Es ist ein gutes Stück Heimat – 
randvoll mit interessanten Geschichten“, so Landrat Seefeldt.
Das Heimatjahrbuch 2021 beschäftigt sich mit dem Schwerpunkt-
thema „Kleider machen Leute – Leute machen Kleider“. Autoren 
und Autorinnen waren dazu aufgerufen, sich mit der Herstellung 
von Kleidung und der Bedeutung, der ihr im Wandel der Zeit beige-
messen wurde, auseinanderzusetzen. Aber auch der aktuelle Band 
des Heimatjahrbuchs ist thematisch nicht begrenzt. Seit seinem 
ersten Erscheinen im Jahr 1978 zählt vielmehr die Vielfalt der auf-
gegriffenen Themen zu seinem Markenzeichen. Die südpfälzische 
Landschaft als Naturraum kommt dabei ebenso wenig zu kurz wie 
Brauchtum, Denkmalpflege, Kirchliches oder die Kunst. Abgerun-
det wird das Buch wie jedes Jahr durch eine bebilderte Chronik der 
Ereignisse im Landkreis. Neu in der diesjährigen Ausgabe ist auch 
eine „Corona-Chronik“. „Corona hat uns seit dem Frühjahr im Griff 
und hat auch die Arbeiten am Heimatjahrbuch deutlich erschwert. 
Nicht zuletzt musste das Redaktionsteam auf Redaktionssitzungen 
verzichten. Das Risiko einer Ansteckung war einfach zu groß und 
die heutige digitale Kommunikation machte es möglich, notfalls 
auf den persönlichen Kontakt zu verzichten“, so der Kreischef.
Der Dank des Landrats gilt nach wie vor den fleißigen ehrenamtli-
chen Autorinnen und Autoren, die auch in diesem Jahr ein umfas-
sendes Stück Kreisgeschichte zu Papier gebracht haben.
Das 296 Seiten umfassende Heimatjahrbuch 2021 kann für 7,50 
Euro im Buchhandel und in der Kreisverwaltung erworben werden.
Text und Bilder: Kreisverwaltung SÜW

Landrat Dietmar Seefeldt besuchte Constanze und Annalena 
Scheurich (von links) in der Backstube der Bäckerei Scheurich in 
Essingen.
Der Titel Sommelier sei eher bekannt aus dem Weinbau, dass es 
nun eine SÜW-Bürgerin geschafft hat, erste „Brotsommelière“ im 
Land zu werden, macht den Landrat stolz: „Es freut mich, dass Sie 
als erste im Land diesen besonderen wie seltenen Titel tragen. Es 
ist ein Aushängeschild für den elterlichen Betrieb und für uns als 
Region“, betonte Seefeldt.
Als Brotsommelière versteht es Annalena Scheurich, ihr fundier-
tes Expertenwissen über der Deutschen Lieblingsnahrungsmit-
tel Nummer Eins, das der Allgemeinheit oft unbekannt ist, in die 
Öffentlichkeit zu tragen. Und weil das Thema Brot immer mehr an 
Bedeutung gewinne, sowohl bei den Verbrauchern als auch in den 
Medien, brauche es Brotexperten, die in der Lage sind, ihr umfang-
reiches Wissen gegenüber Kunden und Medien darzustellen, ist 
sich die Essingerin sicher.
Die Bäckerei Scheurich aus Essingen ist eine Traditionsbäckerei, 
die von der dritten und vierten Generation der Familie Scheurich 
geführt wird. Seit dem Jahr 2017 führt die Bäckerei Scheurich 
außerdem das Lebkuchen Häuslé auf dem Landauer Weihnachts-
markt. Weil der diesjährige Weihnachtsmarkt nach aktuellen Pla-
nungen nicht wie gewohnt stattfinden kann, verlagert die Bäckerei 
Scheurich die Beschriftung und Herstellung ihrer bekannten Leb-
kuchen in ihre Backstube. Die individuellen Lebkuchen können vor 
Ort oder im Onlineshop unter https://www.baeckerei-scheurich.
info/shop/ bestellt werden.
Text und Bild: Kreisverwaltung SÜW

◗◗ Stellenausschreibungen
Bei der Kreisverwaltung Südliche Weinstraße sind zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt die im Folgenden aufgeführten Stellen zu beset-
zen:

Volljurist (m/w/d)
Besoldungsgruppe A 13 LBesG | Entgeltgruppe 13 TVöD | 
unbefristet | Voraussetzung ist ein erfolgreich abgeschlossenes 
Studium der Rechtswissenschaften sowie die mit mindestens der 
Note befriedigend abgelegte Zweite juristische Staatsprüfung.

Volljurist (m/w/d)
Entgeltgruppe 13 TVöD | befristet auf ein Jahr | Voraussetzung 
ist ein erfolgreich abgeschlossenes Studium der Rechtswissen-
schaften sowie die mit mindestens der Note befriedigend abge-
legte Zweite juristische Staatsprüfung.

Sachbearbeiter (m/w/d) im Bereich Jugendpflege
Entgeltgruppe S 11b TVöD | unbefristet | Voraussetzung ist die 
Berechtigung zur Führung der Berufsbezeichnung „staatlich aner-
kannter Sozialpädagoge“ bzw. „staatlich anerkannte Sozial-
pädagogin“ oder „staatlich anerkannter Sozialarbeiter“ bzw. 
„staatlich anerkannte Sozialarbeiterin“ oder „staatlich aner-
kannter Sozialarbeiter/Sozialpädagoge“ bzw. „staatlich aner-
kannte Sozialarbeiterin/Sozialpädagogin“.
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◗◗ Austausch vor Ort: Landrat Seefeldt und 
MdB Hitschler besuchen Soldatinnen und 
Soldaten im Gesundheitsamt

Thomas Hitschler, Mitglied des Bundestags, hat heute gemeinsam 
mit Landrat Dietmar Seefeldt das Gesundheitsamt Südliche Wein-
straße besucht, und sich ein Bild der Arbeit vor Ort gemacht. Seit 
zwei Wochen unterstützen 15 Soldatinnen und Soldaten des Fall-
schirmjägerregiment 26 aus Zweibrücken das Team der Kreisver-
waltung bei der aufwändigen Arbeit der Kontaktnachverfolgung.

Austausch vor Ort: Landrat Dietmar Seefeldt, MdB Thomas Hit-
schler, Melissa Zwick, kommissarische Verwaltungsleiterin des 
Gesundheitsamtes, Kreisbeigeordneter Kurt Wagenführer, Erster 
Kreisbeigeordneter Georg Kern und Major Christian Graf, stell-
vertretender Leiter des Kreisverbindungskommandos Südliche 
Weinstraße (v.l.n.r.).
Im Gespräch mit den Soldatinnen und Soldaten sprachen Landrat 
Dietmar Seefeldt und MdB Thomas Hitschler ihren Dank aus. Der 
Landrat erklärte: „Diese wertvolle Unterstützung durch die Solda-
tinnen und Soldaten schafft auch den Kolleginnen und Kollegen im 
Gesundheitsamt etwas Luft. Wir sind dadurch in der Lage die Kon-
takte von positiv Getesteten möglichst eng nachzuverfolgen und 
entsprechende Maßnahmen wie Quarantäneanordnungen und 
Tests zu veranlassen.“
Die Aufgabe der Soldaten ist es, positiv getestete Personen über 
ihr Ergebnis zu informieren und Kontaktpersonen der Infizierten 
zu erfragen. Die Soldatinnen und Soldaten sollen zunächst den 
gesamten November über bleiben.
Text und Bild: Kreisverwaltung SÜW

◗◗ Kranzniederlegung in Zeiten von Corona:

Landrat begeht Volkstrauertag im kleinen Kreis

Im kleinen Kreis: Ortsbürgermeister Volker Christmann, Pfarrer 
Johannes Berthold und Landrat Dietmar Seefeldt bei der Kranz-
niederlegung in Vorderweidenhtal (v.l.n.r.).

◗◗ Öffentliche Bekanntmachung

über die Einberufung einer Ersatzperson in den Kreis-
tag des Landkreises Südliche Weinstraße
- Bekanntmachung vom 11.11.2020 -
Vollzug des Kommunalwahlgesetzes - KWG - i. d. F. vom 07.09.1982 
(GVBl. S. 369) zuletzt geändert durch Art. 3 des Landesgesetzes zur 
Änderung der Kommunalwahlgesetzes und weiterer Vorschriften 
vom 26.06.2020 (GVBl. S. 297); hier: Einberufung von Ersatzmitglie-
dern in den Kreistag des Landkreises Südliche Weinstraße
Das Mandat des Kreistagsmitgliedes Elisabeth Freudenmacher 
endete zum 19.10.2020. Nach § 45 KWG ist deshalb eine Ersatzper-
son einzuberufen. Als Ersatzperson einberufen wurde - nach Ableh-
nung durch die Bewerberin mit der höchsten Stimmenzahl unter 
den noch nicht berufenen Bewerberinnen/Bewerbern auf dem 
Wahlvorschlag der Kreistagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen - der 
Bewerber mit der nächsthöchsten Stimmenzahl unter den nicht 
berufenen Bewerberinnen/Bewerbern
Herr
Gerd Müller
Am Kleinwald 33 b
76863 Herxheim.
Herr Müller hat das Mandat angenommen.
Hiermit erfolgt öffentliche Bekanntmachung gem. § 66 Abs. 3 Kom-
munalwahlordnung (KWO).

Landau i. d. Pf., den 10.11.2020
Kreisverwaltung Südliche Weinstrasse

Der Landrat Dietmar Seefeldt

◗◗ Sportlerehrung des Landkreises Südliche 
Weinstraße abgesagt

Die üblicherweise im März stattfindende Sportlerehrung des 
Landkreises Südliche Weinstraße wird im Jahr 2021 wegen der 
Corona-Pandemie abgesagt. „Im Jahr 2020 sind viele Wettkämpfe 
Corona-Bedingt leider entfallen. Aus diesem Grund ist es nicht 
möglich, die Sportlerehrung auf gewohnt hohem Niveau auszu-
tragen. Da wir die Veranstaltung nicht abwerten wollen und eine 
lange Vorlaufzeit für die Planung erforderlich ist, haben wir uns ent-
schieden, die Veranstaltung abzusagen“, bedauert Landrat Dietmar 
Seefeldt die Absage. Die nächste Sportlerehrung findet somit erst 
wieder im Frühjahr 2022 statt.
Text: Kreisverwaltung SÜW

◗◗ Mobile Retter: Alarmierung ausgesetzt
Aufgrund der aktuellen Coronavirus-Situation wird südpfalzweit 
erneut auf die Alarmierung der Mobilen Retter verzichtet. Gemein-
sam haben sich die Projektteams in den Landkreisen Südliche 
Weinstraße und Germersheim sowie der Stadt Landau in Abspra-
che mit den Landräten Dietmar Seefeldt und Dr. Fritz Brechtel sowie 
Oberbürgermeister Thomas Hirsch zum Schutz der Mobilen Retter 
und deren Angehörigen auf dieses Vorgehen verständigt.
„Der Schutz der Mobilen Retter steht für uns und alle Verantwortli-
chen an erster Stelle. Eine Ansteckung mit dem Corona-Virus muss 
unbedingt verhindert werden. Deshalb müssen wir leider erneut - 
wie im Frühjahr - diese Zwangspause des Systems einlegen“, beto-
nen die Landräte und der Oberbürgermeister.
„Zwar wurde die Ansteckungsgefahr durch zusätzliche FFP2 
Schutzmasken und dem Verzicht auf die Beatmung bei einem Herz-
Kreislauf-Stillstand minimiert, aber vor dem Hintergrund der der-
zeitigen Coronavirus-Situation und der dynamischen Entwicklung 
ist ein temporäres Aussetzen der Ersthelfer-Alarmierung derzeit 
unabdingbar“, erläutern Markus Gerstle, Projektleiter im Landkreis 
Südliche Weinstraße und der Stadt Landau, sowie Dr. Matthias Wöl-
fel, Projektleiter im Landkreis Germersheim. Wann die Alarmierung 
unter Berücksichtigung der regional entwickelten Schutzkonzepte 
wieder möglich sein werde, sei derzeit offen.
Text: gemeinsame Pressemitteilung der Landkreise Germersheim 
und Südliche Weinstraße und der Stadt Landau in der Pfalz
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Der „Blaue Kompass“ ist ein renommierter Preis des Bundesumwelt-
ministeriums (BMU) und des Umweltbundesamtes und wurde am 
vergangenen Freitag durch die Bundesumweltministerin Svenja 
Schulze und den Präsidenten des Umweltbundesamtes Prof. Dr. 
Dirk Messner an die Stiftung für Ökologie und Demokratie e.V. 
im Rahmen der Nationalen Konferenz zum Fortschrittsbericht zur 
Deutschen Anpassungsstrategie in Berlin verliehen. Die Veranstal-
tung wurde aufgrund von Covid-19 als Onlineveranstaltung durch-
geführt.
„Auch die Landkreise Südliche Weinstraße und Germersheim sowie 
die Verbandsgemeinde Annweiler am Trifels haben sich im Rahmen 
des Projekts ‚KlimawandelAnpassungsCOACH_RLP‘ zu den Auswir-
kungen des Klimawandels coachen lassen und bereits von einigen 
interessanten Maßnahmen profitiert und diese erfolgreich umge-
setzt. Deshalb freut es uns umso mehr, dass dieses Projekt nun 
diese anerkannte Auszeichnung erhalten hat“, betonen die Land-
räte Dietmar Seefeldt und Dr. Fritz Brechtel sowie Christian Burk-
hart, Bürgermeister der Verbandsgemeinde Annweiler am Trifels.
In vier Kategorien wurden Preisträger ausgezeichnet. Die Stiftung 
für Ökologie und Demokratie e.V. erhielt die Auszeichnung in der 
Kategorie „Vereine, Verbände, Stiftungen“ zusammen mit dem 
Kooperationspartner Rheinland-Pfalz Kompetenzzentrum für Kli-
mawandelfolgen für das Projekt „KlimawandelAnpassungsCOACH 
RLP“.
Für den Preis hatten sich insgesamt 160 wegweisende Projekte 
zur Klimawandelanpassung aus ganz Deutschland beworben. Aus 
diesen wurden wiederum 15 Projekte nominiert. Neben den drei 
Jurysiegern wurde ein vierter Preis über ein Online Voting als Pub-
likumspreis vergeben.
Der Stiftungsvorsitzende Hans-Joachim Ritter und Projektbearbei-
ter Christian Kotremba freuten sich sehr über die Auszeichnung. 
„Wir sind überglücklich, einen solch renommierten Preis gewonnen 
zu haben. Die Auszeichnung ist eine tolle Wertschätzung für unser 
Projekt“, zeigte sich der Stiftungsvorsitzende hocherfreut. Christian 
Kotremba bedankt sich bei den Projektteilnehmern: „Wir haben 
den Preis als Team gewonnen. Ein großer Dank geht an unsere 
motivierten Modellkommunen, die hervorragendes Engagement 
zur Klimawandelanpassung gezeigt haben und unsere zahlreichen 
Projektpartner“.
Das dreijährige Forschungsprojekt konnte seit seinem Start am 1. 
April 2018 insgesamt 15 ausgewählte Kommunen von Ortschaf-
ten, über Verbandsgemeinden und Landkreise bis hin zu größeren 
Städten in Rheinland-Pfalz auf dem Weg zur Klimawandelanpas-
sung begleiten und beraten. Über 100 Maßnahmenvorschläge zur 
Klimaanpassung konnten gemeinsam mit Politik, Verwaltung und 
Bürgern ausgearbeitet und zum Teil bereits umgesetzt werden. Das 
Projekt konnte somit zu einer ausgeprägten Sensibilisierung zur Kli-
mawandelanpassung im Land beitragen.
Die Landkreise Südliche Weinstraße und Germersheim und die 
Verbandsgemeinde Annweiler am Trifels waren eine der ersten 
15 Modellkommunen des Projektes „KlimawandelAnpassungs-
COACH_RLP“. Im Zeitraum Mai 2018 bis Juni 2019 fanden drei 
Workshops zu ausgewählten Handlungsfeldern der Deutschen 
Anpassungsstrategie an den Klimawandel (DAS) statt.
Im Dialog mit Mitarbeitern und Externen wurden Klimaanpassungs-
maßnahmen unter anderem zu den Handlungsfeldern menschli-
che Gesundheit, Land- und Forstwirtschaft, Weinbau, Bauwesen, 
Tourismus sowie Bevölkerungs- und Katastrophenschutz ausgear-
beitet. Neben den Workshops wurden durch den Klimawandelan-
passungscoach Christian Kotremba Klimawirkungsanalysen zu 
klimawandelinduzierten Risikofaktoren, wie Bodenerosion, Spät-
frostgefährdung, Hitze und Starkniederschläge sowie eine regio-
nale Analyse des Klimas für die Vergangenheit, den Ist-Zustand und 
für die Zukunft durchgeführt.
Text: Landkreise Südliche Weinstraße, Germersheim und der Ver-
bandsgemeinde Annweiler am Trifels.

Es ist gute Tradition, dass der Landkreis Südliche Weinstraße 
einen Kranz am Volkstrauertag auf dem Ehrenfriedhof in Vorder-
weidenthal niederlegt. Gemeinsam mit Landrat Dietmar Seefeldt 
gedachten gestern Ortsbürgermeister Volker Christmann und Pfar-
rer Johannes Berthold an die Opfer von Gewalt und Krieg, Kinder, 
Frauen und Männer aller Völker.
„Wir sind alle aufgefordert, unser eigenes Leben zu überdenken 
und uns gegen jede Gewalt einzusetzen. Nur mit einem friedlichen 
Miteinander ist sichergestellt, dass sich die Schreckenstaten von 
damals nicht mehr wiederholen“, so der Kreischef der Südlichen 
Weinstraße.
Auch Pfarrer Johannes Berthold und Ortsbürgermeister Volker 
Christmann verurteilten jede Art von Intoleranz und Fremdenfeind-
lichkeit und warben für den Schutz der Menschenwürde.
Wegen der Corona-Pandemie wurde die Ehrung der Kriegstoten 
und Opfer der Gewaltherrschaft auf einen ganz engen Teilnehmer-
kreis beschränkt, darauf verständigten sich der Landrat und die Bür-
germeisterinnen und Bürgermeister im Kreis Anfang des Monats. 
Aus diesem Grund hat Landrat Dietmar Seefeldt eine Videobot-
schaft aufgezeichnet, die weiterhin auf der Homepage des Land-
kreises unter www.suedliche-weinstrasse.de und bei Facebook zu 
finden ist.
Text: Kreisverwaltung SÜW

◗◗ Stellenausschreibung
Bei der Kreisverwaltung Südliche Weinstraße sind zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt die im Folgenden aufgeführten Stellen zu besetzen:

Sachbearbeiter (m/w/d) im Bereich Kfz-Zulassungsstelle
Entgeltgruppe 5 oder 6 TVöD | Voraussetzung ist die erfolgreich 
abgeschlossene Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestell-
ten oder die erfolgreich abgelegte Angestelltenprüfung I. Ebenfalls 
zulässig sind Bewerber/innen mit einer erfolgreich abgeschlosse-
nen kaufmännischen Ausbildung, sowie mehrjähriger Berufserfah-
rung im KfzBereich.
Bewerbungsschluss ist jeweils der 6. Dezember 2020.
Bitte beachten Sie die detaillierten Einstellungsvoraussetzungen 
und weitere Informationen auf unserer Homepage unter der Rubrik 
> Aktuelles > Stellenangebote.
Text: Kreisverwaltung SÜW

◗◗ Schmuckreisig- und Wildverkauf zur  
Einstimmung auf die Adventszeit aus 
dem Bereich des Forstamtes Haardt

Das Forstamt Haardt in Landau, Westring 6, bietet auch dieses Jahr 
frisches Schmuckgrün verschiedener Nadelbaum-Arten zum Ver-
kauf.
Corona-bedingt können wir dieses Jahr nur an 2 Tagen unseren Hof 
öffnen. Es gelten die derzeitigen Corona-Regeln: Maskenpflicht ist 
gegeben; Abstand ist einzuhalten. Wir empfehlen das Tragen von 
Handschuhen und bitten um Barzahlung.
Am 20. Nov. (9-14 Uhr) und 21. Nov. (9-13 Uhr) können Sie frisch 
geerntete Äste von Kiefer, Edeltanne, Nordmanntanne, Fichte und 
Strobe aus dem Stadtwald Landau käuflich erwerben.
Ein besonderer Service: Der separate Wildverkaufsstand der Familie 
Rück hat an beiden Tagen ebenfalls geöffnet. So können Sie sich 
zusätzlich gleich mit Wild, direkt vom Erzeuger, für den nächsten 
Braten eindecken.
Text: Forstamt Haardt

◗◗ Preis für 
 „KlimawandelAnpassungsCOACH RLP“

Kreise SÜW und GER sowie Verbandsgemeinde Ann-
weiler am Trifels sind Teil des Projektes - Gute Ideen 
entwickelt und umgesetzt
Das Projekt „KlimawandelAnpassungsCOACH RLP“ hat den „Blauen 
Kompass“ gewonnen. 



Maikammer	 - 13 -� Ausgabe 47/2020

◗◗ Ausbau der Kreisstraße 30 zur Kropsburg

Aufträge zur Deckenerneuerung der K30 und zum 
Bestandsausbau der K64 vergeben
In seiner jüngsten Sitzung hat der Kreisausschuss mehrere Auf-
tragsvergaben beschlossen. So wird auf der Kreisstraße 30 zur 
Burgruine Kropsburg bei Edenkoben eine Deckensanierung 
durchgeführt, da die Strecke von Station 1,0 km bis 2,8 km nicht 
mehr verkehrssicher ist. Der Auftrag wurde an die Firma Gerst & 
Juchem GmbH & CoKG vergeben, die Kosten der Maßnahme belau-
fen sich auf rund 185.000 Euro. Die voraussichtliche Bauzeit beträgt 
je nach Witterung fünf Wochen; das Lichtraumprofil wurde bereits 
frei geschnitten.
Darüber hinaus wird der Kreisverkehrspunkt bei Edenkoben an 
der Landesstraße 512 bis zur Villa Ludwigshöhe im Bestand aus-
gebaut. Der Bestandsausbau der Kreisstraße 64 von der L 512 bis zur 
Villa Ludwigshöhe ist aufgrund eines sehr schlechten substantiel-
len Zustandes der Straße notwendig. Auch dieser Auftrag wurde an 
die Firma Gerst & Juchem GmbH & CoKG vergeben, die Gesamtkos-
ten der Maßnahme belaufen sich auf rund 2.000.000 Euro. Auf den 
Landkreis Südliche Weinstraße entfallen als Kostenträger hinsicht-
lich der Kreisstraße K64 Kosten in Höhe von rund 1,8 Millionen Euro, 
der Kostenanteil des Landes Rheinland-Pfalz beträgt bezüglich des 
Anteils für den angrenzenden zu sanierenden Kreisverkehrspunkt 
bei der Landesstraße 512 rund 216.000 Euro.
Text: Kreisverwaltung SÜW

◗◗ Landrat Dietmar Seefeld bietet telefoni-
sche Sprechstunde an

Offenes Ohr für Bürgerinnen und Bürger
Die nächste Bürgersprechstunde von Landrat Dietmar Seefeldt 
findet am Montag, den 23. November von 16 bis 18 Uhr statt. Der 
ursprünglich in der Verbandsgemeinde Herxheim vorgesehene Ter-
min wird coronabedingt telefonisch abgehalten.
„Mir ist es wichtig, dass sich Bürgerinnen und Bürger gerade in die-
sen Zeiten weiterhin mit mir austauschen können - notfalls auch 
telefonisch“, so der Kreischef.
Während der Telefon-Bürgersprechstunde können Bürgerinnen 
und Bürger ihre Fragen direkt an Landrat Dietmar Seefeldt stellen. 
Zur Koordination und Terminvergabe ist eine Anmeldung erforder-
lich. Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich direkt beim 
Persönlichen Referenten unter der Telefonnummer 06341/940-105 
oder per Mail an buergersprechstunde@suedliche-weinstrasse.de 
zur telefonischen Bürgersprechstunde anmelden.
Text: Kreisverwaltung SÜW

◗◗ Geschichten aus den Wäldern der SÜW

„Unser grünes Herz“ ab jetzt im Buchhandel
„Es ist eine Hommage an den Wald - und ein Weckruf an uns alle“, 
sagt Landrat Dietmar Seefeldt über das jetzt neu erschienene Buch 
„Unser grünes Herz“, in dem auf 120 Seiten Stefan Asam, Fabian 
Grimm, Dr. Christoph Kopf und Michael Leschnig über die Wälder 
im Landkreis Südliche Weinstraße schreiben.

Im Buchhandel und 
im Haus der Nach-
haltigkeit erhältlich: 
„Unser grünes Herz“, 
in dem Stefan Asam, 
Fabian Grimm, Dr. 
Christoph Kopf und 
Michael Leschnig 
über die Wälder im 
Landkreis Südliche 
Weinstraße schrei-
ben
Die Autoren zeigen 
ihr grünes Herz für 
den Wald, jeder aus 
seinem ganz per-
sönlichen Blickwin-
kel. Sie sprechen 
über die wechsel-
volle Geschichte der 
Wälder, das aktuelle 
gesel lschaf t l iche 

Umfeld und die großen Herausforderungen der Zukunft in der Kli-
makrise. Es geht um die vielfältigen Ökosystemdienstleistungen 
des Waldes, seine wichtige Funktion als Hort der Biodiversität, es 
geht um ein zeitgemäßes Bild von Wald, Wild und Jagd und um den 
Wald als Seelenort. „Wald ist Heimat, jeder kann eine Verbindung 
zum Wald finden“, so Landrat und Kulturbotschafter für den Wald, 
Dietmar Seefeldt. In seinem Vorwort stellt er heraus, dass es sich 
hier um eine Bestandsaufnahme, besondere Einblicke und typische 
Waldbilder des Waldes unserer Südlichen Weinstraße handelt. Der 
Wald bietet Lebensraum für zahlreiche Tier- und Pflanzenarten, lie-
fert Holz, bindet große Mengen an CO2, reguliert das Klima und bie-
tet insbesondere Raum für Erholung. Wir alle brauchen den Wald.
Das Buch mit 114 Abbildungen und fünf Grafiken ist im Landauer 
Knecht-Verlag erschienen. Es ist ab sofort im Buchhandel und im 
Haus der Nachhaltigkeit zum Preis von 14,90 Euro erhältlich (ISBN 
978-3-939427-55-1). Zur Bewältigung der Klimakrise spielen unsere 
Wälder wegen ihrer vielfältigen Ökosystemleistungen eine zentrale 
Rolle. Wälder bieten nicht nur saubere Luft und liefern Trinkwasser. 
Sie sind auch vielfältiger Lebensraum für Tier- und Pflanzen und 
wichtig für die Gesundheit des Menschen. Doch die Wälder sind 
gleichzeitig ganz akut bedroht, was sich drastisch in den drei auf-
einanderfolgenden Trockenjahren von 2018 bis 2020 gezeigt hat. 
In den Wäldern, auch an der Südlichen Weinstraße, herrscht Alarm-
stufe Rot! Der Wald hat Atemnot! Er braucht dringend unser aller 
Hilfe. Diese Zusammenhänge greifen in „Unser grünes Herz“ Stefan 
Asam, ehemals Forstamtsleiter in Annweiler und heute Direktor der 
Zentralstelle der Forstverwaltung in Neustadt/Weinstraße, Fabian 
Grimm, Jäger, Blogger und Buchautor zum Thema Wild, Dr. Chris-
toph Kopf, Referent für Waldnaturschutz bei den Landesforsten 
Rheinland-Pfalz, und Michael Leschnig, Leiter des forstlichen Info-
zentrums Haus der Nachhaltigkeit im Biosphärenreservat Pfälzer-
wald, auf.
„Menschen aus Nah und Fern gehen in unsere Wälder, um Ruhe, 
Entspannung und Freude an der Natur zu erleben. Wir alle genie-
ßen ihn, für manche ist er sogar ein Sehnsuchtsort. In ‚Unser grünes 
Herz‘ finden wir vieles, was wir schon erwandert und gesehen haben 
und es zeigt uns auf, dass der Wald zu schützen und zukunftsfähig 
zu machen ist“, so Landrat Dietmar Seefeldt abschließend.
Text: Kreisverwaltung SÜW

Datenschutz geht uns alle an ...
Diskutieren Sie mit uns auf blog.wittich.de 
zu folgenden Themen:
•	 Datenschutz im Verein nach der DSGVO
•	 Datenschutzrichtlinie
•	 Auftragsverarbeitung
•	 Was dürfen wir denn mit den Daten 

unserer Mitglieder machen?
•	 Was darf denn jetzt eigentlich noch 

ans „Schwarze Brett“ oder in die 
Vereinszeitung?
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Nichtamtlicher Teil

maikammer
AKTUELLES aus der Verbandsgemeinde

◗◗ Veranstaltungskalender
Wegen der Corona-Pandemie sind alle Veranstaltungen abge-
sagt.

◗◗ Neuauflage Gastgeberverzeichnis  
Deutsche Weinstraße 2021/2022

Anzeigenschluss: 4. Dezember 2020
Liebe Gastgeber und Mitglieder des Vereins Südliche Weinstraße in 
Maikammer, St. Martin und Kirrweiler,
die Büros für Tourismus entlang der Deutschen Weinstraße haben, 
trotz der schwierigen Lage, die Entscheidung getroffen für die Jahre 
2021/2022 ein neues Gastgeberverzeichnis mit einer Auflage von 
60.000 Stück aufzulegen. Dabei setzen wir zum einen auf Online-
Aktivitäten, zum anderen auf unsere bewährten Printprodukte, 
wie unser Urlaubsmagazin. Denn zur Inspiration und Information 
bei ihrer Reiseplanung nutzen die meisten Urlauber verschiedene 
Quellen.
Uns ist bewusst, dass Sie als Gastgeber in diesem Jahr aufgrund 
der Corona-Pandemie große Einbußen hinnehmen mussten, sehen 
aber auch die Chance unsere Urlaubsregion Deutsche Weinstraße 
gemeinsam mit Ihnen neu zu positionieren. Um ein möglichst 
umfassendes Gastgeberverzeichnis zu produzieren, kommen 
wir Ihnen als Büro für Tourismus entgegen und bieten Ihnen eine 
Anzeige zu günstigeren Konditionen als in den vergangenen Jah-
ren an.
Bitte denken Sie in diesem Zusammenhang darüber nach zusätz-
lich Pfalzcard-Partner zu werden. Sie können in diesem Zug die 
Gelegenheit nutzen Ihre Preise anzupassen und Pfalzcard-
Partner zu werden. Es hat sich gezeigt, dass die Gäste aufgrund 
der Möglichkeit den ÖPNV kostenlos zu nutzen, gerne Pfalzcard-
Betriebe vorziehen. Die Karte bietet den Gästen einen echten 
Mehrwert und trägt zum nachhaltigen Reisen bei. Ein Thema das 
auch ein wichtiger Entscheidungspunkt bei der Reisebuchung ist.
Unsere Mitglieder haben die Unterlagen bereits per Post erhal-
ten. Sie können diese auch gerne noch einmal bei uns anfordern. 
Unsere Mitarbeiterin, Frau Sabine Baßdorf, berät Sie gerne. Kontakt: 
sabine.bassdorf@maikammer-erlebnisland, Tel. 06321 952768.
Anzeigenschluss ist am Freitag, 4. Dezember 2020.

Verein Südliche Weinstrasse 
Maikammer e. V.
Weinstraße Süd 40
67487 Maikammer
Offizieller Zusammenschluss, 
der in der Verbandsgemeinde 
Maikammer im Tourismus wir-
kende Kräfte.

Veranstaltungskalender
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Das Haus sollte sie beschützen, so der Glaube aus alter Zeit. Heute 
wünschen wir uns, dass sie von den Bürgern unseres Dorfes mit 
Freude betrachtet wird. Gerne dürfen wir aber auch daran glauben, 
dass sie dem Haus und unserem Dorf einen besonderen Schutz 
gibt.
Mit einer kleinen Einweihungsfeier wollten wir die Figur an die 
Gemeinde übergeben. Leider mussten wir wegen der Corona-Pan-
demie darauf verzichten.
Ihr Heimat- und Kulturverein

Text und Bild: Werner Hiegle

◗◗ Ein ganz besonderes Wanderjahr  
geht zu Ende

Die Ortsgemeinde Kirrweiler hatte 2020 einiges für Wander-
freunde parat. So gab es zwei neue Rundwanderpremieren im 
Kirrweilerer Hinterwald.

schulnachrichten
Neue Hochbeete im Schulgarten
Im Rahmen des Projektunterrichts in Nawi hat die Ganztagsklasse 
6b in diesem Schuljahr fünf neue Hochbeete im Schulgarten auf-
gestellt. Diese wurden anschließend von den Kindern mit Kompost 
befüllt und mit Saatgut versehen.
Nach einigen Wochen des geduldigen Bewässerns und dank der 
häufigen Niederschläge im Herbst sind die Gemüsepflanzen präch-
tig gediehen. Der Rucola- sowie der Eichblattsalat sind inzwischen 
erntereif.
Da aufgrund der Hygienebestimmungen zurzeit kein gemeinsames 
Verspeisen der Ernte möglich ist, konnten die Kinder sich Portionen 
pflücken, um sie zuhause zu essen.
Nun beobachten wir gespannt die zarten Spinatpflanzen bei ihrem 
Wachstum und hoffen darauf, dass sowohl frisch gesäter Feldsalat 
als auch Bärlauch vor den ersten Frösten nicht zurückschrecken.
(Text und Bild: Kathrin Bunde)

AKTUELLES aus der Ortsgemeinde Kirrweiler

◗◗ Kath. Öffentliche Bücherei Kirrweiler, 
Kirchstraße 20

In dieser Woche haben wir wieder wie immer freitags von 17.00 - 
18.00 h geöffnet.
Neue eigene Bücher und Spiele stehen Ihnen zusätzlich zur Verfü-
gung.
Gerade jetzt, wo wir coronabedingt mehr zu Hause bleiben müs-
sen, ist es vielleicht wieder an der Zeit, sich neue Lektüre zu holen.
Wir dürfen weiterhin Bücher ausleihen, aber die Hygienevorschrif-
ten müssen ganz streng beachtet werden. Also Abstand halten, auf 
jeden Fall Mundschutz tragen und beim Eintritt Hände desinfizie-
ren. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
M. Schwartz und das ganze Team
Text: Maria Schwartz

◗◗ Heimat- und Kulturverein Kirrweiler

Maria, beschütze dieses Haus!
War es in früheren Zeiten noch guter Brauch, in den Nischen von 
Häusern Marienfiguren aufzustellen, sind diese heute doch häufig 
leer. Wurden die Figuren beschädigt, geraubt oder entnommen um 
sie zu bewahren? Oft weiß man nicht, wo sie verblieben sind.
Der Heimat- und Kulturverein Kirrweiler hat eine zum Glück noch 
vorhandene Hausmadonna der Familie Benz von dem Bildhauer 
Bernhard Mathäss in Duttweiler in Sandstein nachbilden lassen, 
um diesen Brauch wieder aufleben zu lassen. Die sehr gelungene, 
moderne Interpretation der Hausmadonna wurde am Samstag in 
der Nische des Hauses Hauptstraße 1 installiert. 
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Der Kirrweilerer Hinterwald ist urwüchsig, hügelig, riesig. 
Abenteuer und Entspannung pur! Er eignet sich besonders für 
geschichtsinteressierte und ruhesuchende Wanderer. Barbara 
Späth und Dr. Michael Fritsche haben für die Ortsgemeinde 
Kirrweiler im Hinterwald je eine Süd- und eine Nordroute aus-
gearbeitet.
Der Einstieg für die NORD-Route liegt beim Forsthaus Breitenstein, 
rund 20 Kilometer vom Ort entfernt, aber auf Kirrweilerer Gemar-
kung. Im Vergleich zum südlichen Teil des Hinterwaldes geht es im 
nördlichen Teil beschaulicher, lieblicher und weniger steil zu. Auf 
größtenteils bequemen Wegen geht es an verschiedenen Grenz- 
und Rittersteinen im Wald oder an dessen Grenzen vorbei. Der 
Helmbachweiher wird gestreift und mit ein wenig Glück, sieht und 
hört man das Kuckucksbähnel. Die spannende und abwechslungs-
reiche SÜD-Route beginnt und endet bei einem kleinen Parkplatz 
an der Totenkopfstraße. Auf teils schmalen, wenig bekannten und 
abwechslungsreichen Wegen führt die Südroute auch an einige Rit-
ter- und Grenzsteine, zum verwunschenen Röhringsbrunnen und 
zum geschichtlich bedeutsamen Kanzelfelsen.
„Uns haben die Vortouren und die Ausarbeitung der Routen viel 
Freude bereitet, und natürlich auch die eigentlichen Wanderfüh-
rungen“ so Barbara Späth. Mehrere dutzend Wanderer hat sie, ver-
teilt auf mehrere Termine, gemeinsam mit ihrem Partner Michael 
Fritsche, sicher durch den großen, unübersichtlichen Hinterwald 
geführt. Corona bedingt mussten die Frühjahrstermine verscho-
ben werden und auch die Teilnehmerzahl war jeweils limitiert. Die 
Herbsttermine waren auch schnell ausgebucht. Wer sich für Grenz- 
und Rittersteine interessiert und mit den beiden Wanderführern 
den Kanzelkopf, die höchste Erhebung im Kirrweilerer Hinterwald, 
besteigen möchte, für den halten wir im Frühjahr und Herbst 2021 
voraussichtlich weitere Termine bereit. Die Termine werden Corona 
bedingt kurzfristig festgelegt und angekündigt. Während im Früh-
jahr die Natur erwacht, steht bei den Herbstterminen das Reich der 
Pilze im Fokus. „Bei der Wanderung am 11. Oktober haben wir rund 
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AKTUELLES aus der Ortsgemeinde Maikammer

Rückblick zum Dreck-weg-Tag  
im Pfälzerwald am 8. November 2020
Rein in den Wald, raus mit dem Müll

Diese tolle Initiative der Landesforsten Rheinland-Pfalz haben 
einige von uns als Anlass genommen, mit der Familie oder als Klein-
gruppe von max. 10 Personen aus zwei Haushalten in den Wald zu 
gehen.

Der Wald als ein letzter Rückzugsort, an dem wir ohne Maske und 
Desinfektionsmittel unterwegs sein können, hatte in den letzten 
Monaten magische Anziehungskraft für wahre Menschenmassen 
von nah und fern. Leider hinterließen diese aber auch das ein oder 
andere, was das Naturerlebnis beeinträchtigt. Dem wollten wir also 
entgegenwirken. Wir, als eine der Kleingruppen, wollten das ganze 
absolut nachhaltig organisieren und fuhren mit dem Rad in den 
Wald und liefen die Totenkopfstraße bis zum Hüttenhohl-Parkplatz 
hoch. Dort konnten wir drei große Beutel füllen: ca. 10 kg! mit Fla-
schen, Masken, Dosen, Autoteilen und sogar Backofenspray. Was 
man halt alles so einfach aus dem fahrenden Auto werfen kann. 
Auch eine andere Kleingruppe, die an der Straße sammelte, konnte 
den gleichen Erfolg verbuchen! Eine andere Familie tiefer im Wald 
war dagegen enttäuscht, ob der geringen Mengen Abfall, die sie 
sammeln konnte. Die unzähligen weggeworfenen Taschentücher, 
mit denen die mehr oder weniger versteckten „Toilettenecken“ 
markiert sind, wollten Sie dennoch nicht nutzen, um die Tüten zu 
füllen. Auch wir waren auf dem Rückweg durch den Wald weniger 
„erfolgreich“. Da fielen uns nur schöne bunte Bäume und Pilze auf. 
Zur abschließenden Stärkung gab es dann ein leckeres Picknick am 
Sandwiesenweiher. Unser Fazit der Aktion: Wer vermüllt denn unse-
ren Wald? Sind es vielleicht die Autofahrer? Die Wanderer scheinen 
jedenfalls nur Taschentücher zu hinterlassen…
Und werden manche Autofahrer später nicht zu Wanderern?
Text und Bild: Viola Kirschke-Deck und Barbara Litzka

◗◗ Turn- und Sportverein 1920 Maikammer

Schlachtfest nur Straßenverkauf im im 
TuS-Sportheim am Samstag, 5. Dezem-
ber 2020

wir bitten um Vorbestellung 
bis Dienstag den 01.12.2020

bei Wolfgang Fritsch 
Tel.01729844209o/0632159467

Der Straßenverkauf für Kesselfleisch, Herzpfeffer 
mit Knödel und frische rohe Bratwurst ist uns bis 
Dienstag, 01.12.2020 mitzuteilen und kann dann 
Samstags zwischen 11:00 Uhr bis 13:00 Uhr abge-
holt werden.

Bitte Maske nicht vergessen.
Ohne Voranmeldung kein Verkauf.

zwanzig verschiedene Pilze entdecken und bestimmen können, 
darunter auch mehrere Speisepilze“, so Biologe Michael Fritsche. 
Die Rheinpfalz berichtete.
Näheres zu den beiden Routen erfahren Sie im i-Punkt Kirrwei-
ler bzw. auf der Homepage der Ortsgemeinde (www.kirrweiler.
de) unter der Rubrik „Wandern“. Auf der Homepage werden unter 
„Veranstaltungen“ auch die Termine im Frühjahr und Herbst 2021 
bekanntgegeben.
Neben den Rundwanderungen im Hinterwald hat die Ortsge-
meinde Kirrweiler auch wieder beim Tag des Wanderns teilgenom-
men. Ursprünglich für den 14. Mai geplant, musste der Tag des 
Wanderns in diesem Jahr Corona bedingt auf den 18. September 
verschoben werden. So konnte nach der Wanderung noch in eine 
hübsche Straußwirtschaft in Bahnhofsnähe eingekehrt werden. 
Die 10 km lange Wanderroute führte durch die herrliche Weinberg-
landschaft rund um Kirrweiler. Schlossweiher, Kropsbach, Blücher-
Rundweg und Biblischer Weinpfad wurden gestreift. Es hat sich 
einmal wieder gezeigt, dass Kirrweiler reichlich an Reben, Gewässer 
und Geschichten hat.
Text: Barbara Späth zusammen mit dem i-Punkt Kirrweiler
Bilder: Barbara Späth

Machen Sie mit bei 
dieser Herzenssache.
Über 100 Kirrweile-
rer sind schon dabei. 

Jeder hilft Jedem. 
Ob jung oder alt. 
Miteinander.
Füreinander.

Wir freuen uns auf 
Sie!

Weitere Infos gibt‘s im i-Punkt oder unter 
www.nachbarschaftshilfe-kirrweiler.de.
Und bei Fragen einfach anrufen: 0151 14 36 57 58.  
Wir sind immer montags und donnerstags zwischen 
16:00 und 18:00 Uhr für Sie da.

· Begleitung  
 zum Arzt 
· Hilfe bei   
 Grabp� ege
· Einkaufen
· Mitfahrge-
 legenheit 
· Hilfen im   
 Haushalt
· Straße   
 kehren
· Schreib-  
 arbeiten
· kl. Garten- 
 arbeiten
· Kinderbe- 
 treuung
· Schüler-  
 nachhilfe
· Tier-
 betreuung
· u.v.m

Nachbarschaftshilfe
Kirrweiler

www.wittich.de
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In der St. Martiner Haardtgasse 4 befindet sich eine Rarität der ganz 
besonderen Art – Katsche Thea Diehl und ihre Familie hat mehr als 
500 Exponate aus weggeworfenen Alltagsgegenständen längst 
vergangener Epochen in einer privaten Sammlung zusammenge-
tragen. Diese sind in dem historischen Anwesen in beachtlicher 
Weise ausgestellt und zum Teil am historischen – noch funktionie-
renden – Holzherd so dargestellt, wie sie über viele Jahrzehnte in 
Gebrauch waren. Die Exponate stammen alle aus der Südpfalz und 
reflektieren unseren Kulturraum an der Südlichen Weinstraße. Es 
werden zum Beispiel Küchenhilfen von 1650 bis 1950 ausgestellt; 
sie geben einen tiefen Einblick in die nachhaltige Lebensweise 
unserer Vorfahren.
Jeden ersten Sonntag im Monat, von April bis November, öffnet 
Familie Diehl ihr Kleinod von 14:00 bis 17:00 Uhr. Nach der Winter-
pause wird Katsches Kelterhaus ab dem Frühjahr 2021 wieder seine 
Tore öffnen; Heiko Diehl verrät, dass er alle 20 Minuten Führungen 
durch die Ausstellung anbietet. Eine Kostprobe seiner Führung 
und der damit verbundenen Geschichten zu den Gegenständen 
konnte Klaudia Osmolska von der Jungen Kantorei St. Martin am 
vergangenen Samstag erleben. Heiko Diehl macht keinen Hehl aus 
seiner Begeisterung – sehr gerne erzählt er von der Herkunft und 
der früheren Verwendung der verschiedenen Exponate: Da ist z.B. 
der kleine Metallkessel am langen Holzstiel, der schon oft „geflickt“ 
wurde – „das war echte Nachhaltigkeit“, so Heiko, „da wurde nichts 
weggeworfen; es wurde einfach geflickt.“ Daher auch der Begriff 
des „Kesselflickers“. Mit Stolz holt er eine Glasflasche hervor. Da ist 
ja eine Glaskugel – ein Klicker – in der Flasche eingeschmolzen. 
„Dieser Klicker diente zum Verschließen dieser Sprudelflasche“, 
erklärt Heiko. „Der Druck des Kohlendioxids hat den Klicker in den 
Flaschenhals gedrückt und somit verschlossen. Dies war eine der 
ersten Möglichkeiten, Mineralwasser mit Kohlensäure in Flaschen 
aufzubewahren. Daher stammt auch der Begriff „Klickerwasser““, 
weiß Heiko zu berichten.
Die ganze Familie Diehl ist stolz auf ihre Sammlung; für sie ist es 
selbstverständlich, dass jeder das kleine Museum besuchen kann. 
„Wir verlangen keinen Eintritt“, so Heiko. Dennoch sind wir über 
eine Spende der Besucher sehr dankbar. Doch diese Spende ist 
nicht für die Familie Diehl bestimmt. Ganz nach dem Handeln des 
Heiligen Martins, der sein Hab und Gut mit den Armen teilte, so 
möchte die Familie Diehl auch teilen. Jedes Jahr geht der gesamte 
Spendentopf – eine alte Milchkanne – an einen Verein in St. Martin 
bzw. eine ortsansässige, gemeinnützige Einrichtung.
„In den vergangenen 12 Monaten haben wir unsere Besucher gebe-
ten, eine Spende für die Junge Kantorei St. Martin in die „Milch-
kanne“ zu werfen“, berichtet Heiko. „Nicht wenige waren erstaunt 
darüber, dass es eine solch aktive Kinder- und Jugendchor-Arbeit 
im Bereich der Chormusik in St. Martin gibt. Das ist toll und dies 
möchte unsere Familie sehr gerne unterstützen!“
Klaudia Osmolska nahm den Inhalt der „Milchkanne“ dankend 
entgegen; Klaudia und Heiko waren völlig begeistert, dass 455,24 
€ Spenden in der Kanne zusammengekommen waren. Klaudia 
bedankte sich sehr herzlich. Zusammen mit Ute Hormuth wurden 
bereits Ideen zusammengetragen, wie die Junge Kantorei St. Mar-
tin und Katsches Kelterhaus nach der Corona-Pandemie gemein-
same Projekte auf die Beine stellen können. Da können wir uns 
heute schon freuen ...
Text und Bilder: Junge Kantorei St. Martin

◗◗ Pfälzerwald-Verein  
St. Martin

Keine Gedächtnisfeier in diesem Jahr
Immer zum Totensonntag gedenkt der PWV seinen gefallenen Mit-
gliedern am Ehrenmal am Fuße des Kreuzwegs.
Die derzeit alternativlosen Maßnahmen zur Eindämmung der wei-
teren Verbreitung des grassierenden Corona-Virus machen es lei-
der unumgänglich, die traditionelle Veranstaltung in diesem Jahr 
abzusagen.

AKTUELLES aus der Ortsgemeinde Sankt Martin

◗◗ Junge Kantorei St. Martin erhält Spende 
von Katsches Kelterhaus
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Erfahrungswerten. Der erste Arbeitseinsatz im neuen Jahr wird 
dann Gelegenheit geben, das Resultat zu verkosten.
Eine Mariendistel wollte nicht bis zum neuen Jahr warten und 
zeigte, außerhalb ihrer eigentlichen Vegetationszeit, schon an die-
sem Samstag bei prächtigem Wetter ihre wunderbare Blüte. Damit 
belohnte sie den Einsatz der fleißigen Helfer auf ganz besondere 
Art und Weise!
Text und Bild: Heike Rosmann

Kirchliche Nachrichten

◗◗ Kath. Pfarrei Maikammer  
Maria, Mutter der Kirche

Gottesdienste für die kommende Woche
(Abkürzungen: MK = Maikammer; KW = Kirrweiler; VE = Venningen;
BÖ = Böbingen; GF = Großfischlingen)
Sa. 21.11.:
18:30 Uhr Vorabendmesse (KW)
So. 22.11.:
10.30 Uhr Eucharistiefeier (GF)
10.30 Uhr Eucharistiefeier (auch Livestreaming) (MK)
Mi 25.11.:
20.00 Uhr Taizémeditation (GF)
Do 26.11.:
18.30 Uhr Eucharistiefeier (MK)
Fr 27.11.:
18.30 Uhr Eucharistiefeier (KW)
Sa 28.11.:
18.00 Uhr Vorabendmesse (BÖ DGH)
18.00 Uhr Vorabendmesse, gestaltet als Rorategottesdienst (VE)
18.00 Uhr Wortgottesdienst für Familien zur Eröffnung der Advents-
zeit (MK)
So 29.11. 1. Adventssonntag:
10.30 Uhr Eucharistiefeier (KW)
10.30 Uhr Eucharistiefeier (auch Livestreaming) (MK)
Gottesdienstbestimmungen (Stand: 28.10.2020)
Teilnahmevoraussetzungen bei Gottesdiensten: wie bisher
- Anmeldemöglichkeiten: Sonntag vorher nach dem Gottesdienst 
schon für die nächste Woche oder im Laufe der Woche per Anruf 
oder Email im Pfarrbüro mit Name, Vorname, Adresse, Tel. Nr. und 
gegebenenfalls Mailadresse. (Tel. Nr.: 0 63 21 / 95 27 81; Mail: pfarr-
amt.maikammer@bistum-speyer.de; Mo - Fr 9-12).
- Bei Werktagsgottesdiensten reicht das Eintragen auf einer Liste 
am Eingang der Kirche.
- Die Umluftheizung muss 60 Minuten vor Gottesdienstbeginn 
ausgeschaltet werden. Sollte es also im Laufe der nächsten Wochen 
kalt werden, bitte warm anziehen. Gerne können Sie sich eine 
Decke mitbringen. Es muss auch während des Gottesdienstes ein 
Mund-Nasen-Schutz getragen werden. Es ist bis 26.12. auch wieder 
ein abendliches ökumenisches Läuten vorgesehen. Der Zeitpunkt 
in MK und KW: 18.05 Uhr. Ein Gebetsvordruck für diese Zeit liegt in 
den Kirchen aus und steht auf der Homepage. Dabei kann man eine 
Kerze ins Fenster stellen. Der Link beim Livestream: https://www.
youtube.com/channel/UCqDniNH810b9heinMne7z_g.
Änderung von Regelungen
Kurzfristige Änderungen der Regelungen werden über Homepage, 
Nachrichtenblatt, Aushängen oder Vermeldungen bekannt gegeben.
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an das Pfarrbüro (Daten s.o.).
Bleiben Sie behütet Peter Nirmaier, Pfr.
TRAUERBOX der Pfarrei Maria, Mutter der Kirche Maikammer 
zum Ausleihen!
Der Arbeitskreis Trauer der Pfarrei Maria, Mutter der Kirche hat 
sich Gedanken darüber gemacht, wie Kinder mit den schwieri-
gen Themen Tod und Trauer umgehen. Wir haben eine Trauerbox 
zusammengestellt mit Büchern, die den Zugang zu diesen schwe-
ren Themen erleichtern. Ab sofort kann sie im Pfarrbüro der Pfar-
rei Maikammer (pfarramt.maikammer@bistum-speyer.de oder 
06321-952781) ausgeliehen werden. Näheres dazu auch auf unse-
rer Homepage. Nähere Informationen gerne auch bei der GR Frau 
Claudia Fischer unter der Rufnummer 0151-14879681.
Text: Claudia Bauer

Gleichwohl wird die Vorstandschaft zur Würdigung einen Kranz nie-
derlegen. Mitglieder, denen es ein Bedürfnis ist, können somit das 
Ehrenmal in passendem Rahmen für ein individuelles Gedenken 
aufsuchen.
Die Vorstandschaft
Text: Heike Rosmann

◗◗ Kursangebot der Jugend- und  
Bambinifeuerwehr: Praxistraining  
Erste Hilfe am Kind

Hand aufs Herz: Haben Sie seit Ihrem Erste-Hilfe-Kurs z.B. für den 
Führerschein Ihr Wissen schon einmal aufgefrischt? Präsent wird 
das Thema für viele oft erst dann wieder, wenn sie ein Kind bekom-
men. Kinder sind aktiv, voller Leben und nicht immer vorsichtig - da 
bleiben Stürze und Erkrankungen nicht aus. Im Notfall gilt es einen 
kühlen Kopf zu bewahren und entschlossen zu handeln. Unser Pra-
xistraining zur Ersten Hilfe am Kind richtet sich gezielt an Eltern von 
Kleinkindern bzw. werdende Eltern. Lernen Sie von einem erfahre-
nen Notfallsanitäter, in Notfällen Babys und Kindern richtig zu hel-
fen.
Termine: Mittwoch, 9.12.2020, 18.30 Uhr

Samstag, 12.12.2020, 9.30 Uhr
Ort: Der genaue Veranstaltungsort in St. Martin 

hängt von den im Dezember geltenden Hygi-
enebestimmungen/Corona-Regelungen ab 
und wird den Teilnehmern kurzfristig bekannt 
gegeben.

Referent: Christoph Hormuth, Notfallsänitäter und Pra-
xisanleiter

Kosten: EUR 20.- /Person (EUR 35.- /Elternpaar)
Zielgruppe: Eltern von Säuglingen/Kleinkindern, wer-

dende Eltern*
Voraussetzungen: keine
Gruppengröße: max. 10 Teilnehmer
Dauer: ca. 2,5 - 3 Stunden (je nach Bedarf der Gruppe)
Veranstalter: Förderverein JuBa Feuerwehr St. Martin e.V.
Anmeldung: per Mail bei Uschi Schmidt: kurs-juba@gmx.

de (Sie erhalten sodann ein Anmeldeformular 
für den Wunschtermin).

*Bitte beachten: Die Veranstaltung ist ein Praxistraining und rich-
tet sich ausschließlich an Eltern bzw. werdende Eltern. Es wird kein 
Zertifikat ausgestellt, der Kurs erfüllt somit nicht die Anforderun-
gen für Jugendleiter, Erzieher usw.
Text: Uschi Schmidt

◗◗ Spendenaufruf des Arbeitskreises  
Bibelgarten ein voller Erolg!

Noch keine vier Woche ist es her, dass der Arbeitskreis Bibelgarten 
seinen Spendenaufruf gestartet hat, um den Sankt Martiner Bibel-
garten um insgesamt sieben orientalische Baumpflanzen erweitern 
zu können. Und dieser Aufruf stieß auf erfreuliche Resonanz.

So konnten die exotischen Setzlinge 
bereits beim letzten Arbeitseinsatz 
des Jahres am vergangenen Samstag 
eingepflanzt werden. Fortan werden 
eine Aleppo-Kiefer, ein orientalischer 
Amberbaum, eine morgenländische 
Platane, ein echter Storaxbaum, eine 
Taboreiche, eine kilikische Tanne und 
eine Libanon-Zeder den Bibelgarten 

bereichern.
Bei dieser Gelegenheit konnte auch die diesjährige Olivenernte 
eingebracht werden. Die „Original Sankt Martiner Oliven“ werden 
nun eingelegt. Es wird allerdings einige Wochen dauern, bis den 
biblischen Früchten ihre Bitterstoffe entzogen sind und sie dadurch 
genießbar werden. Vorausgesetzt, diese Prozedur verläuft erfolg-
reich. Denn noch mangelt es in Sankt Martin an diesbezüglichen 
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WINESTREAM 3.0
„I scream, you scream, everybody wants WINESTREAM…”
7 Winzer - 1 Probe - 1 Livestream

Liebe Freunde von St. Martin,
liebe Weinliebhaber,

am 07.11.2020 fand der Winestream 3.0 statt. Insgesamt mussten wir aufgrund der Hygieneauflagen 
unser Konzept etwas anpassen, trotzdem konnten wir mehr als 470 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
bei unserer Onlineweinprobe verzeichnen. Ein Format das unterhält, eine Menge Spaß bringt und 
guten Zuspruch in der näheren Umgebung aber auch in der Ferne findet! Eine zugegebenermaßen 
kleine, aber feine Alternative für das abgesagte Martinusweinfest.
Wie gewohnt, wurde auch die dritte Auflage der Probe zur Primetime ab 20:15 Uhr live übertragen. 
Unser Moderator, Christian Hormuth, überzeugte durch Fachwissen, Spontanität und kurzweilige 
Unterhaltung. Den musikalischen Rahmen schafften Solobeiträge von Christian Hormuth und bereits 
im Vorfeld aufgenommene Liedbeiträge der Daachlöhner.
Bei der 3. Auflage konnten wir tolle Neuheiten präsentieren u. a. einen Wein aus unserer Partnerge-
meinde Chassagne-Montrachet, einen Sekt aus dem Malengaweinberg (früher die meistangebaute 
Rebsorte) des Weinbauvereines St. Martin und eine korrespondierende Käsevariation der Hungener 
Käsescheune.
Wir hatten erneut starke Partner an unserer Seite, sodass für jeden Gaumen etwas dabei war. Wir 
konnten viele Dinge über den Wein, die Bewirtschaftung der Weinberge, über die einzelnen Betriebe 
und die unterschiedlichen Herangehensweisen der einzelnen Winzer erfahren. Die Käsevariation der 
Hungener Käsescheune war der perfekte Weinbegleiter. Im Nachgang wurde der Winestream 3.0 als 
abwechslungsreich, hochwertig und sehr informativ eingestuft. Herzlichen Dank an die teilnehmen-
den Weingüter:
Weinbauverein St. Martin (Ausgebaut vom Weingut Alfons Hormuth)
Malenga Sekt Brut
Bio Familienweingut Becker
Cabernet Blanc trocken
Käse: Bio-Kuhweichkäse
Weingut Joachim Raabe
Cuvée Riesling/Sauvignon Blanc feinherb
Käse: Blütenkäse
Weingut Altes Schlößchen
Chardonnay „1000“ trocken
Käse: Safrankäse
Weingut Thomas Gernert
Merlot trocken
Käse: Martinuskäse
Chassagne-Montrachet - Fernand & Laurent Pillot
Pinot Noir trocken
Käse: Spätburgunderkäse
Weingut Alfons Hormuth
Frühburgunder trocken
Käse: Dalbergkäse
Zusätzlich konnten sich unsere Teilnehmerinnen und Teilnehmer über einen Universalmagneten aus 
Fassholz des Wein- und Luftkurortes St. Martin (Stachel Design) sowie einen saisonalen Feigensenf 
(Tom´s Senf & Saucen) passend zur Käsevariation freuen.
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Weine, Käse und Senf können bei den jeweiligen Erzeugern direkt bezogen werden. Der Universalma-
gnet aus Fassholz, ist bei der Tourist-Info erhältlich.

Vielen Dank an unser Technikteam um Martin Rößler, Thomas Hoecker und Thomas Schlick. Die Crew 
hat sich ganz hervorragend um das Introvideo, die Kamera, den Ton und die Übertragung gekümmert. 
Dies war bei dieser Auflage, aufgrund der aktuellen Bestimmungen zu Covid-19, ungleich schwerer.
Es war ein schöner Abschluss für das Format „Winestream“ im Jahr 2020. Vielen Dank für Ihre/Eure Teil-
nahme! Schauen wir mal wie es im Jahr 2021 weitergeht. Wir kommen wieder…keine Frage!

Text und Bilder: Gemeinde St. Martin
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◗◗ Kath. Gottesdienste in St. Martin und 
Edenkoben

20. November: Hl. Messe: 18.30 Uhr - St. Martin
21. November: Vorabendmesse: 18.30 Uhr - St. Martin
22. November: Hl. Messe: 10.30 Uhr - Edenkoben; Andacht zur 
Woche des Gebets: 15.00 Uhr - Edenkoben (an der Lourdes-Grotte 
hinter der Kirche)
25. November: Hl. Messe: 18.30 Uhr - Edenkoben
26. November: Hl. Messe: 18.30 Uhr - Edenkoben
Text: Martina Christmann

◗◗ Prot. Kirchengemeinde Maikammer

Gottesdienste
So. 22.11.
10.00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
Text: Jochen Keinath

◗◗ Hinweis zu Textveröffentlichungen

während der Corona-Pandemie
An alle Einsender von Artikeln!
Aufgrund der immer noch akuten Lage, bitten wir Sie ein-
dringlich den Umfang Ihrer Textbeiträge auf das Nötigste zu 
beschränken und auf umfangreiche Berichterstattungen zu ver-
zichten. Wir geben unser Bestes das Erscheinen aller Amts- und 
Mitteilungsblätter auch weiterhin sicherzustellen und zählen 
hierbei auf Ihre Mithilfe!
Wir bitten um Verständnis, sollten Texte nicht in dem eingesand-
ten Umfang veröffentlicht werden. Sobald es hierbei Lockerun-
gen gibt, werden wir Sie schnellstmöglich informieren!
Bleiben Sie gesund!
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Anzeige

RADIKAL
REDUZIERT
BIS ZU:

In der Fellach 2-4 · 76756 Bellheim
07272 / 700 3-0  · info@strohmeiergilb.de

Mo. bis Fr.: 10 - 19 Uhr · Sa. 10 - 18 Uhr

Bei Kauf einer neuen Matratze ab 200,- 
Euro und Rückgabe Ihrer alten Matratze 

profi tieren Sie von diesen Vorteilen:

MATRATZEN-
UMTAUSCH-AKTION

100,- €
Kostenlose Lieferung Ihrer neuen Matratze!

Kostenlose Abholung und Entsorgung Ihrer alten Matratze!

Gutschrift für 
Ihre alte Matratze

RABATT-COUPON

55% Rabatt
Gegen Vorlage dieses Coupons erhalten Sie

Nur gültig bei Neuaufträgen. Bitte diesen Coupon Ihrem Einrichtungs-
berater Vorlegen.

auf alle Orientteppiche

70%
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NUR NOCH KURZE ZEIT
TOTALER RÄUMUNGSVERKAUF WEGEN SCHLIESSUNG DES MÖBELHANDELS

Aufl ösung des gesamten Warenbestandes mit einem umfassenden 
Sortiment an hochwertigen Markenmöbeln und edlen ORIENTTEPPICHEN.  

Alles wird jetzt zum Bruchteil des bisherigen Preises liquidiert.

Bellheim.
Der Räumungsverkauf wegen Aufgabe des Mö-
belhandels bei Strohmeier-Gilb in Bellheim geht 
in die heiße Phase. Sämtliche Ausstellungs-
stücke im ganzen Haus werden jetzt nochmals 
erheblich im Preis reduziert. Die riesige Aus-
stellungsfl äche von über 9.000 qm mit Milli-
onenwerten an hochwertigen Markenmöbeln 
und Orientteppichen muss in Kürze komplett 
geräumt werden..Jetzt kommen alle Schnäpp-

chenjäger auf jeden Fall auf Ihre Kosten. Wir 
haben gerade damit begonnen, sämtliche Aus-
senlager zu räumen und die original verpackte 
und Top-aktuelle Ware in die Ausstellung zu 
bringen.»Das gesamte Warenangebot ist noch 
groß, obwohl der Abverkauf bisher gut gelaufen 
ist« so berichtet der Inhaber Matthias Gilb. Kein 
Kunde verlässt das Geschäft wegen dem Preis! 
„Die Firma Strohmeier-Gilb in Bellheim ist als 
seriöses und zuverlässiges Möbelhaus mit wer-

tigen Möbeln in der gesamten Region bekannt. 
Dieser Räumungsverkauf wegen Aufgabe des 
Möbelhandels ist die einmalige Chance, neu-
este Top-aktuelle Möbel und Küchen zu sensa-
tionellen günstigen Preisen zu erwerben. Jetzt 
heißt es schnell reagieren, denn was weg ist, ist 
weg. Wer zuerst kommt spart zuerst. Die Öff-
nungszeiten während des Räumungsverkaufes 
sind von Montag bis Freitag von 10 Uhr bis 19 
Uhr und Samstag von 10 bis 18 Uhr.
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Wir sind für Sie da...

Ihre Ansprechpartner vor Ort

&
ANZEIGENBERATUNG

GRAFIK-DESIGN
WERBEORGANISATION

ULLMER
BRÜGGEMANN

Unsere Ideen    für Ihren Erfolg ...

Tel.: 06347 97208-0 
info@u-b-werbung.de
Fax 06347 97208-10
Mobil: 0170-1842290 
(Herr Ullmer)
Mobil: 0170-1862290 
(Herr Brüggemann)
Spanierstraße 70
76879 Essingen in der Pfalz

 -Anzeige-

SAARitäten - Weinversteigerung für die Konzer-Doktor-Bürgerstiftung
Weinliebhaber und Sammler werden aufmerken. Eine 75 Jahre 
alte Flasche 1945er Kanzemer Berg, des Weinguts J. Weissebach 
Erben und acht weitere erlesene Saarweine kommen als Wein-
paket ab dem 1. November auf der Homepage der Konzer-Dok-
tor-Bürgerstiftung zur Versteigerung. Der Erlös dieser einzigarti-
gen online-Auktion kommt dem Vermögensstock der Stiftung zu 
Gute und fördert so nachhaltig ihre Bildungsarbeit.

1945er Kanzemer Berg - ein Wein-Kleinod
Die Weinrarität aus dem Jahr 1945 hat eine bewegte Geschichte. 
Zuletzt war die Flasche im Besitz von Detlef Seidel aus Konz, der 
das Kleinod 1995 zu seinem 50. Geburtstag erhielt und es nun 
an die Konzer-Doktor-Bürgerstiftung zur Versteigerung abgege-
ben hat. Stiftungsvorsitzender Hartmut Schwiering hat die span-
nende Geschichte des Weinjahrgangs 1945 an der Saar und des 
1945’er Kanzemer Berg recherchiert. Die Zeitzeugen erinnern 
sich noch gut und belegen die Echtheit der Weinrarität.

Fachkundige Unterstützung
Rudolf Knoll, ausgewiesener Weinkenner und Chefredakteur der 
Weinfachzeitschrift VINUM, war sofort angetan von der spannen-
den Geschichte des 75-jährigen Weines und von der Idee, ihn für 
einen guten Zweck zu versteigern. Er half mit, ein exquisites VDP 
Riesling-Saarweinpaket zusammenzustellen, kreierte dafür den Na-
men SAARitäten und unterstützt mit VINUM als Medienpartner die 
Auktion mit einem Bericht in der VINUM-Novemberausgabe.

Die SAARitäten
Neben der 1945er Flasche Kanzemer Berg umfasst das Weinpa-
ket acht weitere erlesene VDP-Riesling Saarweine: eine 1999er 
Scharzhofberger Auslese und eine 2018 Scharzhofberger Spät-
lese vom Weingut Egon Müller, eine 1971er Oberemmeler Hüt-
te Auslese sowie einen 2012er Scharzhofberger Eiswein vom 
Weingut von Hövel, eine 1971er Dhronhofberger Beerenauslese 
vom Bischöflichen Priesterseminar, eine 

1983er und eine 2004er Scharzhofberger Auslese vom Weingut 
Reichsgraf von Kesselstatt und eine 1976er Auslese des Weinguts 
Schloss Saarstein. 

Die Versteigerung
Weinliebhaber finden unter www.konzer-buergerstiftung.de/saa-
ritaeten alle Infos zur Geschichte des 1945er Kanzemer Berg und 
den SAARitäten und können sich zur Versteigerung anmelden. 
Das Startgebot für die vom 1. November bis 10. Dezember lau-
fende Auktion liegt bei 1.200 Euro. Gesteigert werden kann in 
Schritten ab 50 Euro. 

Der Erlös unterstützt die Bildungsarbeit der Konzer-Doktor-
Bürgerstiftung
Die 2008 gegründete Bürgerstiftung hat sich zum Ziel gesetzt, 
Brücken zwischen den Generationen zu schlagen. Eines ihrer 
Hauptanliegen ist, die Bildung, Ausbildung und Integration jun-
ger Menschen in der Verbandsgemeinde Konz zu fördern. Sie ist 
dabei auf das ehrenamtliche Engagement und auf Zuwendungen 
aus der Bürgerschaft angewiesen. Da im Corona-Jahr 2020 vo-
raussichtlich alle Benefizveranstaltungen zur Spenden-Akquise 
ausfallen, kommt dem Erlös der Versteigerung der SAARitäten 
besondere Bedeutung zu.

Mitmachen lohnt
VINUM Weinexperte Rudolf Knoll bringt es auf den Punkt: 
„Wollen Sie sich ein paar besondere, reife Riesling-Schätze in 
den Keller legen, die an der Saar gewachsen sind und heute Ra-
ritäten-Charakter haben? 
Die Herkünfte sprechen für sich. Genuss ist deshalb garantiert. 
Und wohl auch Gänsehaut beim Öffnen.“

Monika Peters
Pressesprecherin der Konzer-Doktor-Bürgerstiftung

konzer-doktor-buergerstiftung.de –
denn Bildung ist der Schlüssel zum Leben!

Trägerin des Gütesiegels 2019-2021 
des Bundesverbandes Deutscher Stiftungen
Konstantinstr. 50 • 54329 Konz
Telefon: +49 176 38237346 
E-Mail: pr@konzer-doktor-buergerstiftung.de
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Die Ehrmann Unternehmensgruppe versorgt ihre Kunden seit dem Jahr 1995 mit 
kreativen Wohn- und Einrichtungsideen. Um sich als zukunftsorientiertes Unter-
nehmen weiterzuentwickeln und dauerhaft erfolgreich in der Region agieren zu 
können, bedarf es heute, wie auch in Zukunft, tatkräftiger Unterstützung. Daher   
suchen wir Sie als:

Monteur
(m/w/d)

ZEIT FÜR 
NEUES?
ZEIT FÜR 
EHRMANN!

Wir bieten:
> Umfassende Einarbeitung
> Angenehme Arbeitsatmosphäre
> Attraktives Gehalt
> 30 Tage Urlaub & Personalrabatte

> Diversität & Chancengleichheit
>  Fort- & Weiterbildung
>  Gesundheitsprogramme 

und tolle Events

Werden Sie
Teil unseres Teams
moebelehrmann.de/karriere

Suche Reinigungskraft in Maikammer
2 x 2 Stunden monatlich bei guter Bezahlung.

Telefon 01 51 - 505 72 291

JOBS 
IN IHRER REGION Ein Produkt der  

LINUS WITTICH Medien Gruppe

BEILAGENHINWEIS

WIR BITTEN UNSERE LESER UM BEACHTUNG!

Unsere dieswöchige Ausgabe enthält eine Teilbeilage
der Flodec-Style GmbH.

 Diese und weitere Jobs: jobs-regional.de

Jetzt online buchen 
und gestalten:
anzeigen.wittich.de

Farbanzeigen fallen auf!
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Reiner Meutsch, 
Gründer der 
Stiftung FLY & HELP

€50.-
pro Person ab 

Hubschrauber-Rundflug
Erleben Sie Ihre Heimat von oben für einen guten Zweck! Helfen Sie mit! 

Der Hubschrauber – kein anderes Fluggerät 
weckt so viel Leidenschaft und Faszination 
in Menschen. Kaufen Sie einen Gutschein für 
einen Mitflug im Hubschrauber und tun  
Sie damit auch noch Gutes. Denn 20% des  
Flugpreises werden für den Bau von Schulen in 
Entwicklungsländern an die Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP gespendet.

Ob als besonderes Geschenk für einen lieben Men-
schen oder einfach aus Spaß und Begeisterung am 
Fliegen: Diese einzigartigen Momente und Bilder 
werden Sie so schnell nicht vergessen! 
 
Sie haben die Wahl zwischen 10 Minuten (€ 50.- p.P.) 
und 20 Minuten (€ 100.- p.P) Flugzeit und  
          45 Minuten (€ 200.- p.P.) Flugzeit.NEU

Die Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP:

Mit dem Kauf eines Gutscheins schenken Sie Kindern 
eine Zukunft. Es fließen – je nach Gutscheinwert – 10 €, 
20 € bzw. 40 € in die Bildungsprojekte der Reiner 
Meutsch Stiftung FLY & HELP. Die Spenden werden 1:1 
ohne Abzug von Verwaltungskosten für den Bau von 
Schulen in Entwicklungsländern eingesetzt. Erfahren Sie 
mehr über FLY & HELP unter www.fly-and-help.de.

Bestellen Sie jetzt!

www.hubschraubertag.de oder
unter Telefon: 0 26 88 / 98 90 12

Abflugorte und Termine 2021
Datum Tag Flugplatz
15.05.21      Sa       Mainz 
30.05.21      So       Mannheim-Worms 
03.09.21      Fr        Speyer 

Veranstalter: Prime Promotion GmbH, Änderungen vorbehalten

Ideal als Geschenk!

Unter dieser Rufnummer sind wir Montag bis  
Freitag von 10 bis 17 Uhr für Sie erreichbar.

Buchungscode: LW2Gutschein
für einen  

Hubschrauber-Rundflug

Ideal als  
Geschenk!

S� nland erleben
Buchenberg · Sulzberg · Waltenhofen · Weitnau

Hier geht‘s zu 
unserer Seite

AllgäuerSeenland.de

Rathausplatz 4 
87477 Sulzberg

Tel. 08376/920119 
Fax 08376/920140

Klare Naturseen
Landleben pur
zentrale Lage
gemütliche Unterkünfte
großes Wanderwegenetz

Fordern Sie gleich Ihren
gratis Prospekt mit
Wandervorschlägen an!
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KOSTENLOSE
LIEFERUNG & 
ENTSORGUNG 2) ENTSORGUNG

RELAXSESSEL
hellgrau, inklusive 2-motorischer Relax-
funktion und manueller Kopfteilverstellung.

Relaxfunktion

INKLUSIVE
2-motorischer

BOXSPRINGBETT 
ca. 180 x 200 cm, in Stoff grau. Mit Taschenfeder-
kernmatratze und Komfort-Topper. In vielen Größen 
und Farben möglich.

1) 
1) 1) 

Mega Wohnlandschaft
Hilker HC 45, ca. 336 x 322 cm mit Lounge 
Sitztiefe ca. 84 cm mit unendlichen Kombinations- 
und Farbmöglichkeiten lieferbar. Abgebildet 
in Stoff PG 6 creme. 

TOPPER1

2

3

OBERMATRATZE

UNTERBAU

Mega Wohnlandschaft

1

2

3

TOP-
PREIS

SOFORT
LIEFERBAR!

1) 
1) 1) 

VIELE MODELLE

SOFORT LIEFERBAR!

LIEFERBAR!

888,-
NEUERÖFFNUNGS-PREIS

UNI-Polster Verwaltung GmbH & Trösser Co.KG, Hagelkreuzstr. 133, 46149 Oberhausen

DEUTSCHLANDS GROSSER POLSTERMÖBEL- UND BOXSPRINGBETTEN-SPEZIALIST! 13X IN IHRER NÄHE

IN KAISERSLAUTERN

1) 
1) 1) 

JETZT NEU!

ca. 180 x 200 cm, in Stoff grau. Mit Taschenfeder-

JETZT NEU!

1499,-
NEUERÖFFNUNGS-PREIS

1499,-1499,-1499,-
NEUERÖFFNUNGS-PREISNEUERÖFFNUNGS-PREIS

1999.-

KAISERSLAUTERN Merkurstraße 4-6  67663  Kaiserslautern
Tel.: 06 31/3 43 705-0  Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10 - 20 Uhr | Sa. 10 - 19 Uhr

500,-€
Neueröffnungs-
 Tausch-Prämie1) 

Jetzt Ihre alten Polstermöbel und Betten in Zahlung geben und die TRÖSSER "Tausch-Prämie" kassieren!

KOSTENLOSE

NUR BIS SAMSTAG!

Mega Wohnlandschaft
Hilker HC 45, ca. 336 x 322 cm mit Lounge 
Sitztiefe ca. 84 cm mit unendlichen Kombinations- 
Hilker HC 45, ca. 336 x 322 cm mit Lounge 
Sitztiefe ca. 84 cm mit unendlichen Kombinations- 
Hilker HC 45, ca. 336 x 322 cm mit Lounge 

und Farbmöglichkeiten lieferbar. Abgebildet 
in Stoff PG 6 creme. 
und Farbmöglichkeiten lieferbar. Abgebildet 
in Stoff PG 6 creme. 
und Farbmöglichkeiten lieferbar. Abgebildet 

Mega Wohnlandschaft

2799,-
NEUERÖFFNUNGS-PREIS

2799,-2799,-
NEUERÖFFNUNGS-PREISNEUERÖFFNUNGS-PREIS

3299.-

1) Gilt nur bei Kauf eines Bettes oder einer Garnitur ab 4 Sitzeinheiten. Ausgenommen Musterring, Interliving, Gallery M und WK Wohnen 
sowie Artikel aus dem Onlineshop.  2) Ihre neuen Möbel liefern wir bis ins Wohn- oder Schlafzimmer. Die Verpackung nehmen wir gleich 
wieder mit. Außerdem entsorgen wir Ihre alten Möbel kostenlos. (Gilt für Neukäufe in den Filialen ab 1250,- Euro.)

Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. / Alle Preise in Euro, ohne Deko. Alle Maße 
sind Ca.-Angaben. Modell- und Farbabweichungen, Irrtümer und Liefermöglichkeiten vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung.

Troessertroesser.de troesser_polsterspezialist

888,-888,-888,-
NEUERÖFFNUNGS-PREISNEUERÖFFNUNGS-PREIS

Relaxfunktion
2-motorischer

Relaxfunktion
2-motorischer
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"DEinkauf“VOR ORT:
IN MAIKAMMER | KIRRWEILER | ST. MARTIN

In 5 Wochen ist Weihnachten!

www.wittich.de

Wir setzen ein Zeichen für den Klimaschutz!
... denn dank innovativer Photovoltaik-Technik auf 
unseren Dächern können wir bis zu 12% unseres 
benötigten Stroms aus Sonnenenergie nutzen und 
somit mehr als 150.000 kg CO2 vermeiden!

04916 Herzberg 
(Brandenburg)
An den Steinenden 10

36358 Herbstein 
(Hessen)
Industriestraße 9 – 11

54343 Föhren 
(Rheinland-Pfalz)
Europa-Allee 2

Mit uns erreichen 
Sie Menschen.

UNSERE NEUEN MITARBEITER: 
RUND UM DIE UHR IM EINSATZ!


